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eint tSglty 2 Mittag ausgcrve . SttireWe KMrß 8<roL
ßLpeditio» :

Zirkel und Lammsrraße Ecke
nächst Kaij ersrr. u. Marktvl.
Brief- od. Telegr.-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :

„vadischePresse "
. rtarlrruhe.

Aezug in Karlsruhe :
Im Verlage abgcbolt:
Monatlich Sv Pfg .

Frei ins HauS geliefert:
vierteljährlich : M . 2.1v.
Answärt - : bei Abholung
ani Postschalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich
L mal ins Haus gebracht

M . 2 .52.
8 festige Nummern S Pfg .
Größere Nummern 1v Pfg .

Anzeige«:
Die Petitzeile 2S Pfg . .

Sie Reklamczcile 70 Pfg .

General - Anzeiger der Residenzstadt Uarlsruhe vnd des Großh. Baden.
WM Unabhängige und gelesenfte Tageszeitnng in Karlsruhe. "Kl

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Zlnterhattungsökatt " , monatlich 2 Nummern „Kvrier " ,
^ 11 ^ Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau, 1 Sommer - u. 1 Wluter -Aahrplanbuch

und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

MT Täglich 12 bis 40 Seiten. Weitaus größte Abonnestenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. "MS

Kigeutum und Verlag vow
K. Thiergarte «.

Verantwortlich
für den politischen, uatr^
hallenden und lokalen Teil

Albert Herzog»
für den Anzcigen-Teil
« . RinderSpacher,

sämtlich in Karlsruhe.

Auffage :
34000 M

gedruckt auf 2 Zwillings «
Rotationsmaschine«.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

» » « « «
Abonnenten .

Nr. 400 . Karlsruhe , Donnerstag den 29 . August 1907. Telephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

Für den Mvlllit September
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglich
zweimal in einer Auflage von 34000 Exem¬

plaren erscheinende

„ Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baben .

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung der
„ Badischen Presse "

, in der jedem Stande und jeder Konfession
volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit und Sorg¬
falt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der Residenz,
des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches und des
Auslandes, die stets bewährte Reichhaltigkeit auch ihres unter¬
haltenden Teils im Romanfeuilleton , in Kunst und
WiAenschaft, den Vermischten Nachrichten und dem
außer anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigelegten Unter -
haltungsblatt , die Fülle der Personalnachrichteu aus
der gesamten bad . Beamtenschaft , die Raschheit in der Bericht¬
erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank¬
furter Börsenkursen und den Berlosungslisten rc. , dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der
„Badischen Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leser¬
kreis geschaffen.

Der überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschendienst wird an Schnelligkeit und
Mannigfaltigkeit nicht übertroffen .

Neben anderem hat auch die nun in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Bad . Presse"
durchgeführte Illustrierung aktueller Vorkommnisse viel
Anerkennung zu verzeichnen .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer Er¬
zählungen, Aufsätze , Gedichte, Rätsel rc. enthält — den monatlich
mehrmals erscheinenden Verlosuugslisten, sowie der Gratis-
Beilage „Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst¬
und Weinbau , kostet die „Badische Presse " für den Monat
September 60 Pfg . ohne Zustellgebühr .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
quittung und 10 Pfennig - Marke für Franko - Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle Post¬
anstalten und Postboten entgegengenommen.

Karlsruher Agenturen
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt -
Expedition Lammstraße 1b bezogen werden kann, sind :
Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft , Durlacherstraße 66
Feßler, Obsfftand am Mendelssohnplatz
Hoeck, Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91
Schoenewald , Filiale des Lebensbed. -Vereins , Rüppurrerstr . 27
Sickinger, Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren - Geschäft , Marienstraße 93
Steinmann , Zigarren -Geschäft , Karlstraße 27
Treffet, Kolonialwaren - Geschäft , Zähringerstraße 1'
Vetter, Kolonialwaren - Geschäft, Zirkel 15
Wolfs , Kolonialwaren -Geschäft, Fasanenstraße 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt 1.

Die Expedition der „Wad. Wresse ".

vie Vertagung des englischen Parlaments.
( Tel . Bericht .)

= London, 28 . Aug . Das Parlament wurde heute mit einer
Thronrede vertagt , worin es heißt :

„Der neuliche Besuch des Königs und der Königin von
Dänemark, die nahe mit mir verwandt sind, bereitete der Königin
und mir eine große Freude und wird nicht verfehlen, die freund¬
schaftlichen Beziehungen, die zwischen unseren beiden Ländern
bestehen, zu verbessern .

Die Thronrede spricht dann den Dank für den Besuch des
Prinzen Fuschimi aus , der von dem verbündeten Kaiser von
Japan in besonderer Mission nach England gesandt wurde ; die
Beziehungen zu den anderen Mächten seien fortdauernd freund¬
schaftlich.

„Meine Regierung "
, sagt der König, „ist von dem Wunsche

beseelt, auf jede mögliche Weise zur Erhaltung des Friedens bei¬
zutragen ; sie hat ein Abkommen mit der spanischen Regierung
zum Schutz der beiderseitigen Jntereffen in dem Teil des mittel¬
ländischen Meeres und des atlantischen Ozeans , an welchem beide
Länder interessiert sind, geschlossen " .

Auf Einladung Rußlands habe er, der König, Delegierte
für die Haager Konferenz ernannt ; er hege das Vertrauen , daß
die Beratungen der Konferenz den Abschluß von Uebereiukommen
im Gefolge haben werden, die darauf hinzielen, die Kriegsleiden
zu mildern und den Weltfrieden zu sichern.

In Indien hätten gewisse vorübergehende Schwierigkeiten
die englische Regierung nicht entmutigt , Pläne für die Verbesse¬
rung der Berwaltungsmaschiueric zu entwerfen ; es seien bereits
Schritte getan , um die Teilnahme .und den Rat indischer Mit¬
glieder im indischen Staatsrat zu sichern.

Die Thronrede nimmt sodann Bezug auf die kürzlich abgehal¬
tene Kolomalkonfercnz und die Vereinbarung künftiger ähnlicher
Zusaminenkünfte unter der Bezeichnung Reichskonferenzen, zur
freien Aussprache über Fragen von allgemeinem Reichs -Interesse .
Der König gibt sodann d^x Hoffnung Ausdruck , daß die Ein¬
führung der Selbstverwaltung des Volkes die Oranjefluß -Kolonie
zur Wohlfahrt und Zufriedenheit führen werde.

Bei der Parade über die kürzlich gebildete Heimatflotte habe
der König einen tiefen Eindruck von der guten Verfassung und der
wunderbaren Erscheinung der Schiffe sowie der ausgezeichneten
Haltung und der Manneszucht der Offiziere und Mannschaften
empfangen. Weiter gedenkt die Thronrede der erfolgreichen, auf
breiter Grundlage durchgeführten Reorganisation der heimischen
Streitkräfte durch Einteilung in sechs große Divisionen und Um¬
gestaltung der Hilfsstreitkräfte zu einer zweiten Heereslinie .

Zuletzt gibt die Thronrede einen Ueberblick über die in der
nunmehr schließenden Tagung verabschiedeten Laudesgesetze .

54. Deutscher Ratholikentag.
( Unber . Nachdr. Verb .) V . S . u . H . Würzburg , 28 . Aug .

Vierter Tag .
Der heutige vierte Tag der Generalversammlung begann wieder

mit verschiedenen kirchlichen Feiern . Um V2 IO Uhr vormittags trat
dann in der Festhalle
die Generalversammlung des Bolksvereins für

das katholische Deutschland
zusammen , der die katholischen Gewerkschaften , Gesellen -, Arbeiter -
usw . Vereinigungen umfaßt und die Massenorganisation des Zentrums
für die Wahlen repräsentiert . Ueber eine halbe Million Mitglieder
sind in diesem Verein zusammengeschlossen und wie sehr man seine
Tätigkeit schätzt, zeigt der Umstand , daß seiner Generalversammlung
stets alle zum Katholikentag erschienenen geistlichen und weltlichen

Würdenträger , vor allem aber die Reichstagsabgeordneten anwohnen .
Ein Netz von 18 000 Vertrauensmännern ist über ganz Deutschland
gebreitet . Sie bilden das Rückgrat des Bolksvereins . Der Volksverein
will , ohne sich in konfessionelle Streitfragen einzulaffen , „das Volk
religiös widerstandsfähig machen gegen Jrrtümer und falsche Be¬
strebungen "

. Mit Flugblättern wird rege gearbeitet . Zu den Reichs¬
tagswahlen 1907 wurden 7 Millionen Flugblätter verbreitet , durch die
die Politik des Zentrums lebhaft unterstützt wurde . Auch die 410 katho¬
lischen Zeitungen Deutschlands erfuhren reiche Förderung . Zahlreiche
soziale Kurse und Konferenzen wurden abgehalten , in denen aktuelle
Fragen aus den verschiedenen sozialen Gebieten behandelt wurden . Für
die katholischen Studenten sind soziale Studienzirkel abgehalten wor¬
den. Junge Geistliche, die sich der Arbeit des Bolksvereins widmen
wollen , erhielten Stipendien zum Studium der Nationalökonomie . Von
nichtkatholischer und gegnerischer Seite wurde , wie der Geschäftsbericht
betont , die Arbeit des Bolksvereins gern anerkannt . Die Organisation
des Volksvereins sei vorbildlich geworden .

Der Vorsitzende des Bolksvereins Fabrikant Brandts -München -
Gladbach leitete die Versammlung und hieß die erschienenen Bischöfe
von Würzburg , Bamberg , Laibach ( Kärnten ) usw . willkommen . Der
Vorsitzende wies auf die erfolgreiche Arbeit des Volksvereins hin und
ermahnte die Christen , sich mit festem Willen einen Sonnenplatz auf
dieser Welt zu sichern . ( Beifall . ) Freudig zu begrüßen sei das An¬
wachsen der christlich-sozialen Bewegung in Oesterreich . ( Beifall .)

Reichstagsabgeordneter Fehrenbach, der Präsident des Katholiken¬
tages , begrüßte dann den Volksverein . Der Volksverein sei ein ge¬
waltiger Faktor des öffentlichen Lebens geworden . Er stehe mitten in
der Aktion des katholischen Deutschlands . (Beifall .)

Reichstagsaibg . Dr . Pieper -München-Gladbach, der Generaldirektor
des Vereins , erinnerte daran , daß Ider Volksverein im letzten Jahre
66 700 neue Mitglieder gewonnen habe, davon allein in Bayern 10 000 .
Der Grundzug des Vereins sei der einer strengen Realpolitik , wie sein
Mitbegründer Windthorst auch der erfolgreichste Realpolitiker gewesen
sei . ( Beifall . ) Das jetzige Zeitalter sei nicht das einer nchigen Be¬
harrung , sondern das einer gewaltigen politischen, religiösen und gesell¬
schaftlichen Umwälzung , durch die das Volk in Gärung versetzt werde .
Neues , das sich nicht zurückhaüen läßt , tritt zum Alten und ringt in den
Köpfen der Jugend um die Herrschaft. Die Städte schwellen auf Kosten
des Landes ungchöuer an . Der Landwirtschaft fehlt es daher an Leuten .
Allenthalben hat sich das Arbeitsverhältnis gewandelt . Uebevall machen
sich Neuerscheinungen im wirtschaftlichen Leben geltend . Schwere po¬
litische Jnteressenkämpfe sind stets in drohender Nähe . Um diese zu be¬
stehen, müssen der >Mann und die Hausfrau sozial geschult werden .
Diese soziale Erziehung -werde vom Bolksver-ein unternommen . (Bei¬
fall . ) Er erwecke wieder Liebe zur Religion , durch die der soziale Kamps
leichter gemacht werde . Wir müssen uns den Forderungen der Zeit
anpassen und die christliche Gesellschaftsordnung ausbauen -. Wir müssen
modern - sozial denken , sonst nützt uns die soziale Gesetzgebung nichts ,
sonst bleiben wir -hilflose Kinder. Wir müssen neu-sozial sein , dann
werden wir vorwärts kommen. (Beifall . ) Man kann das Volk nicht
sozial höben, wenn es nicht sogialswlitisch geschult ist. Bei uns geht es
vorwärts . DaS zeigt am besten das Anwachsen unserer christlich-
nationalen Arbeiteiibcwogung. (Beifall . )

In den Vorstand wurden gewählt : Der frühere Reichstagspräfidcnt
Graf Ballestrem , der Reichst-Mabg . Gröber, Landtagsabg . Cahensly ,
der -bayerische Landtagspräsident Dr . Orterer, die Abg . Dr . Porsch, Dr .
Schädler , Dr . Bonderscheer usw.

Darauf erteilte der Mschof von Laibach deir BersammLlng seinen
Segen , nachdem- er der Versammlung Grüße der Katholiken Kärntens
übevbracht hatte.

Landessekretär Brem - München überbrachte dann die Grüße des
bayerischen Zweigver -eins , der im -letzten Jahre um 45 Prozent zuge¬
nommen habe.

Reichs- und Landtagsabg . Groeber- Heilbronn forderte in längeren
Ausführungen eine christliche Neuordnung der Gesellschaft. Die katho¬
lische Kirche habe unvergängliche Verdienste um die Erhaltung des
Glaubens , darüber hinaus aber müsse auch die Mitwirkung am öffent¬
lichen Leben in die Erscheinung treten . Er brauche nur darauf hinzu -
weisen , daß es 'ixt& Zentrum gewesen sei , das die ersten sozialpolitischen
Anträge im deutschen Reichstage eingsbracht 'habe, um idarzutun , daß

m

Der Kurier des Kaisers .
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome - Schwiening .

(65. Fsrtjetz ««^ ) Nachdruckv-r»- t -n.)
Vor dem -reinen und wahren Klange dieser Sprache

beugte sich in dem ehemaligen Feldjägerleutnant auch das letzte
Mißtrauen . Wie ein Kind, das zu seiner Mutter kommt, begann
er sein ganzes Herz vor diesem jungen Mädchen auszuschütten,
das trotz seiner holden Jugend doch schon etwas so tief Mütter¬
liches in seinem ganzen Wesen hatte .

Er sagte ihr alles . Er sprach ihr von seiner Kindheit, von
seinen Wünschen und seinen Erfolgen . Von seinem brennenden
Ehrgeiz und seinem Streben sprach er ihr , das wie mit einer
scharfen Schere abgeschnitten war , durch die Unvorsichtigkeit in
jener Reisenacht , mit der er den ihm anvertrauten Brief des
deutschen Kaisers jenem dämonischen Weibe preisgegeben hatte .

Während er so zu Jelisaweta sprach, hatte sie vertraulich
ihren Arm in den seinen gelegt, aber jetzt, wie er von der schönen
Anarchistin redete , zuckte dieser Weiche Arm zurück, als wollte er
sich befreien.

Doch Arthur Degen drückte ihn nur fester an sich und in
seinem Herzen begann ein süßes Gefühl emporzuwachsen , üer
Glaube daran , daß seine eigene schnellerwachte Zärtlichkeit für
dieses Mädchen vielleicht aus ein gleiches Empfinden in ihrem
Heyzen stoßen könnte und daß dieses Zurückzucken nutz ein
Zeichen vom Aufflammen einer gewiß noch unbewußten Eifer¬
sucht wäre.

Und dann schilderte,der ehemalige . Feldjägerseine Ver¬

zweiflung, als man ihm klar machte , daß jenes wichtige Doku¬
ment aus seiner Tasche entwendet sei .

„ Ich war bereit zum Sterben, " sagte er . „und ich wäre ge¬
storben ohne jenen merkwürdigen Zufall , der Ihnen , Sie armes ,
liebes Kind, so tiefen Schmerz bereiten sollte . . .

"
Verständnislos in ihrer Trauer sah Jelisaweta den jungen

Mann an . Und von einem grenzenlosen Staunen fast erstarrt
blieb dieses junge schöne Gesicht, als sie nun hörte , wie Iwan
Gorow, offenbar gehetzt von seinen Verfolgern , in das Zimmer
des Feldjägerleutnants eingedrungen wäre und sich dort er¬
schossen hätte , ehe ihn Arthur Degen daran hindern konnte.

Tenn hier gab der Kurier seinem Bilde Farben , die es in
der Wirklichkeit nicht besessen hatte.

Er erwähnte nicht jener flehenden Bitten des Flüchtlings ,
ihn zu schützen , sondern ließ ihn nur die auf dem Tisch liegende
Waffe sehen, ließ sie ihn im Paroxysmus der Angst ergreifen
und, sie gegen die eigene Brust richtend , ihn zusammenstürzen.

O , wenn Arthur Degen damals gewußt hätte , wessen Bru¬
der jener Mann war , der wie ein Rasender in sein Zimmer
drang ! Er würde ja alles, sein eigenes Leben würde er daran
gesetzt haben, den Selbstmord zu verhindern !

Aber damals war er selbst fertig mit dem Leben, wollte
fort aus dieser grenzenlosen Erniedrigung , in die seine eigene
Unvorsichtigkeit ihn gebracht hatte . Er ahnte ja noch nicht , wie
schön und holdselig das Dasein sein könnte , auch ohne Rang und
Titel , ohne die glänzende Uniform und ohne die Ehren , welche
eine solche Laufbahn auf den Scheitel eines Mannes häuft .

Er hatte damals noch nicht Jelisaweta Gorowa kennen ge-
lernt , dieses Mädchen , intern er die ŝüße Erscheinung wiederfand.

welche er neulich aus der widerwärtigen Umarmung des Trunken¬
boldes retten durfte und die dann seinen Blicken entschwunden
war , wie ein holdes Phantom .

Heute, wo .er sie kannte, wo er an ihrer Seite ging und ihr
Körper den seinen berührte, da sah er, wie wenn plötzlich ein
dunkler Vorhang vor einer sonneflutendenLandschaft weggezogen
wurde , ein fernes , traumhaft schönes Glück, das er auch jetzt
noch, nachdem er seines Namens und seines Standes verlustig
gegangen war , sich erobern konnte .

Und während sie füll weinte , und er seinen Gedanken nach¬
hing , hörten sie plötzlich hinter ihrem Rücken eine Stimme , die im
Tone der höchsten Entrüstung sagte :

„Also so belügen Sie mich , Fräulein ! . . . Erst reden
Sie mir vor. Sie haben keine Ahnung, wo sich Ihr Bruder be¬
findet , und jetzt gehen Sie hier mit ihm spazieren? . . . Aber
natürlich , das ist auch richtiger , als daß Sie ihn etwa bei mit
träfen , wo die Polizei hinter ihm her ist. Aber ich kann Ihnen
nur eins sagen , lassen Sie sich nicht wieder in meiner Wohnung
blicken ! Ich will mit solchen Leuten, wie Sie sind , nichts zu
tun haben . Ich habe keine Lust, meine alten Tage etwa in Si¬
birien zu beschließen ! Ihre Sachen können Sie sich jede Minute
holen lassen , aber ich sage Ihnen nochmals ausdrücklich , daß ich
Ihnen persönlich nie wieder begegnen will ! "

Es war die Hauptmannswitwe, Jelisawetas Wirtin , die
ihrer Mieterin nachgeschlichen war und die nun , nachdem sie in
übersprudelnder Eile ihr Verdammungsurteil über das blonde
Mädchen vorgebracht hatte, so schnell davonrannte , als Ware
wirklich schon diese böse Moskauer Polizei auf ihren Fersen .

Zelisaweta, vollständig überrascht , war gar nicht imstande.
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der katholische Volksteil auch auf sozialem Gebiete durchaus seine Pflicht
tue. ( Beifall. )

Nach einem Schlußwort des Abg . Trimborn , der vor allem die
Mitarbeit der Gebildeten im Volksverein forderte, wurde die Tagung
geschloffen.

* * *
i Um 11 Uhr vormittags begann dann die

dritte geschlossene General - Bersammlung ,
in der die Beratung der Anträge fortgesetzt wurde. Zunächst behandelte
man die Frage der Fürsorge für die zur Aushebung und zum Heeres¬
dienst bestimmten kacholischen Jünglinge . Vor allem müßten die üb¬
lichen Ausschreitungen an den Uebungstagen verhindert werden. Hierbei
Müffe mit kluger Energie verfahren werden. Zu empfehlen seien : 1.
Vorträge über die religiös -sittlichen Gefahren des Zusammenlebens in
den Garnisonen ; 2. Veranstaltung von eigenen Exerzitien für die
Militärpflichtigen ; 3 . besondere Einrichtungen der sozialen Vereine, um
das Interesse der Rekruten für die katholischen Vereine zu erhalten , z. B.
Militärkaffen ; 4 . die in den Garnisonsorten bestehenden katholischen
Standesvereine sollen die Rekruten zu den Versammlungen einladen.
— Die Versammlung nahm den Antrag einstimmig an .
j Stadtpfarrer Hauck- Nürnberg behandelte die Frage der

Seelsorge für die zuwandernden Arbeiter .
Er empfahl, daß die Seelsorger in katholischen Landbezirken die zur
Großstadt Abwandernden über die kirchlichen Verhältniffe derselben be¬
lehren und auf die dort bestithenden religiösen und sozialen Vereine Hin¬
weisen , ferner daß sie womöglich auch die Adressen der Zuwandernden
einer Seclsorgerstelle der Stadt mitteilen .

Landgerichtsdirektor Gießler -Mannheim sprach über die dringende
Notwendigkeit heimatlicher Seelsorge in den Großstädten des Auslandes
für die vielen jährlich auswandernden deutschen Katholiken.

Die Mäßigkeits- Bestrebungen wurden angelegentlich empfohlen.
Das Volk soll über die gewaltige Ausdehnung des modernen Alkoholis¬
mus aufgeklärt werden, über diese Volksgefahr, durch die die Irrenhäuser
und Zuchthäuser gefüllt werden. Durch den Alkoholismus werde vor
allem die Unzucht gefördert.

Pfarrer Neumann -Trier führt hierzu aus : Wir bekämpfen nicht
einen mäßigen Alkoholgenuß. ( Beifall. ) Wir wollen die Weinberge
nicht aus rotten ; denn wir bekämpfen nicht den Alkohol , sondern nur den
MkoholiSmus.

Dann wurde über $
Wissenschaft , Schule, Presse, christliche Kunst

verhandelt . Profeffor Schlech- Freising rühmte die Tätigkeit des Hilde-
gardis - Bereins zur Unterstützung studierender deutscher Katholikinnen.
Er empfahl den Katholiken Deutschlands, insbesondere den katholischen
Frauen , die eifrigste Unterstützungdes Vereins , damit katholischen Frauen
von Talent und Neigung das Studium ermöglicht werde.

Prof . Faulhaber - Straubing : Die Frauen sollen nicht der Familie
entfremdet werden. Sie wollen auch nicht das Stimmrecht haben. Sie
wollen nur ihren Intellekt zur Geltung bringen . Die Frauen haben in
der katholischen Kirche stets Großes geleistet .

Pfarrer Stanbhamer -Münchcn wies auf die Wichtigkeit der christ¬
lichen Kunst im Kulturleben hin . Die Gründung einer Schule christlicher
Kunst für Künstler und Kunstfreunde und die Gründung eines AuS -
stellungshauses sei lebhaft zu begrüßen. Das christliche Kunstleben müsse
wieder einen segensreichen Aufschwung nehmen und einen veredelnden
Einfluß auf das Volk gewinnen . Christliche Künstler müßten gefördert
und unkünstlerische und unkirchliche Einflüffe von der Kunst fern gehalten
werden.

Der Kölner Männerverein zur Bekämpfung der öffentliche « Nnsitt-
lichkeit forderte die Katholiken zur energischen Bekämpfung der Unsittlich¬
keit auf . Er empfahl dringend die Gründung von Männervereinen zur
Bekämpfung dieser Unsittlichkeit . Die Vereine, die vom ReichstagSabg.
Roeren geleitet werden, stehen auf interkonfessionellemBoden.

Generalvikar Dr . Triller -Eichstätt berichtete über die Fortschritte
des katholischen Preßvereins in Bayern , der sich die Förderung und
Verbreitung der katholischen Zeitungspreffe und die Kolportage guter
Schriften angelegen sein lasse . _» .v

Zum Thema j,
Bilbungsbestrebunge« ** • •

lag folgender Antrag vor : Die Generalversammlung betont von neuem
mit allem Nachdruck die Notwendigkeit, daß an allen höheren Be¬
strebungen im Wirtschaftsleben , in Wissenschaft und Kunst, ebenso aber
auch an der aufbauenden Mitarbeit im höheren Staats - und Gemeinde¬
dienst die Katholiken sich mehr als bisher tatkräftig beteiligen . Dem¬
gemäß empfiehlt die Generalversammlung auf das angelegentlichste,
die Bildungsmittel eifrig sich anzueignen , welche die niederen , mitt¬
leren und hohen Schulen dem Volk in reicher Fülle darbieten . Neben
den humanistischen Gymnasien dürfen dabei die auf realer Grund¬
lage aufgebauten Lehranstalten nicht vernachlässigt werden, neben den
Universitäten sind die technischen Hochschulen und Handelshochschulen
aufzusuchen. Die Versammlung erklärte sich mit den Zielen des An¬
trages , der von Dr . Granert -München empfohlen wurde , einverstanden.

Weiterhin beschäftigte man sich mit
sozialen Fragen .

Zunächst wurde ein Antrag des Reichstagsabgeordneten Dr . Pieper -
M .-Gladbach behandelt . Danach heißt es : Letztes Ziel aller auf die
wirtschaftliche Hebung der Erwerbsstände gerichteten, vom Geiste des
Christentums getragenen sozialen Bestrebungen ist die erhöhte Anteil¬
nahme an den geistigen und sittlichen Gütern der christlichen Kultur .
Hand in Hand mit der sozialen Arbeit müssen darum gehen die Bolks -
bildungsbcstrebungen, ohne deren Vorarbeit auch die in unserer Zeit
unentbehrliche einsichtige soziale Selbstbetätigung der einzelnen Stände
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nicht erwartet werden kann. — Die Versammlung empfahl die Mit¬
gliedschaft von Bildungsvereinen , die Einrichtung von Unterrichts¬
kursen, Volksbildungsabcndcn, Bibliotheken usw. Vor allem aber müsse
die katholische Kolportage gefördert werden. Die Versammlung
stimmte dem Anträge zu.

Ein Antrag des Reichstagsabgeordneten Giesberts beschäftigte
sich mit

Tarifverträgen .
Es heißt darin : Die Generalversammlung begrüßt die wachsende Er¬
kenntnis bei Arbeitern und Arbeitgebern , daß dauernd friedlich und
gerecht geregelte Arbeitsverhältniffe Arbeitern und Arbeitgebern zum
Vorteil gereichen , die Entwicklung von Gewerbe und Industrie fördern
und deni Gemeinwohl zum großen Nutzen gereichen . Zur Förderung
des gewerblichen Friedens im Geiste einer christlichen Gesellschaftsord¬
nung sind zu erstreben : 1 . der Abschluß von kollektiven Arbeitsverträgen
und 2 . die Errichtung von paritätischen Arbeitskammern , verbunden
mit Schiedsgerichten und Einigungsämtern , zur Verhinderung und
Schlichtung von Streiks und Aussperrungen . Der Antrag wurde ohne
Debatte angenommen

Ein anderer Antrag Giesberts , der die Einsetzung von Arbciter -
ausschüffen forderte , wurde ebenfalls angenommen , ebenso ein Antrag ,der eine gesetzliche Regelung der Lage der Privatbeamten forderte .

Ein weiterer Antrag trat für den gesetzlichen Schutz der Heim¬
arbeiter ein. Auch er wurde debattelos genehmigt.

Weiterhin wurden mehrere Anträge angenommen , die die Be¬
deutung der katholischen Arbeitervereine und die Notwendigkeit der
Jugendfürsorge und der Gründung von Jugendvereinen hervorheben.
Ebenso wurde der Anschluß an die katholischen Arbeiterinnen -Bereine,die Anstellung von weiblichen Beamten bei der Gewerbe-Inspektion
und die Fürsorge für die erwerbstätige weibliche Jugend empfohlen. —
Darauf wurden die Verhandlungen vertagt .

(Telegramm .)
— Würzburg , 28 . Aug. In der trotz der außerordentlichen

Hitze stark besuchten dritten öffentlichen Versammlung sprachen
Geistlicher Rat Wacker-Zähringen über „Katholizismus und
Nationalität "

, Prof . Schorer - Freiburg i. Schweiz über die „Cha¬
ritas " und Reichstagsabgeordneter Gröber über „Katholizismus
«ud Wirtschaftsleben". Abends fand ein Kellerfest im Brauhaus¬
garten statt .

Ta ges - Knnd schau.
Deutsches Reich.

bä Berlin , 28 . Äug. (Del. ) - Die „Nationrrl-Zeitung " dementiert
die Meldung von einem Wechsel auf dem Botschafterpostenam englischen
Hofe .

bä München, 28. Aug. (Tel . ) Im Laufe der nächsten Woche wird
die Publikation der Einberufungsordre des Prinzregenten für den
neuen bayerischen Landtag erwartet . Nach den „ M . N . N." dürfte die
erste Sitzung des Landtages am 28. September stattfinden. .

Abänderung der Keweröeordnung.
— Berlin , 28 . Aug. Dem Buudesrat ist, wie die amtliche „Berl .

Korr ." mitteilt , der Entwurf eines Gesetzes betreffend Abänderung
der Gewerbeordnung zugegangen. Er enthält insbesondere Bestim¬
mungen zur Ausführung der Berner Konvention über die Nachtruhe
der gewerblichen Arbeiterinnen und Vorschriften über die Herabsetzungder elfstündigen Höchstarbeitszeit der Fabrikarbeiterinnen auf eine
zehnstündige Tauer . Ferner werden in ihm Bestimmungen zur Rege¬
lung der Hausarbeit getroffen.

Zum sozialdemokratische« Parteitag in ßffen .
OC. Berlin , 28 . Aug . Dem Bericht des sozialdemokratischen Pariei¬

vorstandes an den Parteitag zu Effen 1907 ist zu entnehmen : Die Mit -
gliederzahl ider sozialdemokratischen Parteivereine ist von 384 327 im
Jahre 1806 auf 530 466 im Jahre 1907 , also um 146 139 gestiegen .
Das ist eine Zunahme von 30,8 Proz . Die Gesamtzahl der weiblichen
Mitglieder beträgt 10 943 , davon entfallen auf Baden 401 . Bei den
letzten ReichstagsWahlen haben von 13 350 693 Wahlberechtigten
11 303 483 Wähler abgestimmt. Bei den Hauptwahlen erlangte die
Partei 29 Mandate gegen 56 im Jahre 1903 . An den Stichwahlen war
dieselbe in 90 Wahlkreisen beteiligt , gegen 118 im Jahre 1903 . Bei
den Stichwahlen kamen noch 14 Mandate in den Besitz der Partei , so
daß die Stärke der sozialdemokratischen Reichst«gs fraktion 43 gegen 81
im Jahre 1903 beträgt . Die Zahl he® sozialdemokratischenStimmen
ist von 3 010 771 im Jahre 1903 auf 3 269 020 im Jahre 1907 , das
ist um 248 249 — 8,2 Proz . gestiegen. Der Wahlkampf hat im ganzen
-Reiche eine Gesamtausgabe von rund 1 570 000 Jt erfordert , wovon
412 118,29 rM von der Zentralkasse getragen worden sind . Von

'
letzterer

Summe wurde u . a . -der badischen Landesorganisatron ein Zuschuß von
10 OQO

'M gewährt . Der „Vorwärts "
, welcher seinen Abonnentenstand

von 11-2 000 auf 135 000 erhöht hat , erzielte 1906/07 einen Ueüer -
schuß von 170 682,90 M . Dem Parteitag wird eine Vorlage wegen
Gründung einer Zentralstelle für die Preffe unterbreitet werden. Von
Berlin I liegt der Antrag vor : Der „Vorwärts " ist in das Eigentum
der Genossen von Groß -Berlin überzuführen und verliert den Charakter
als Zcntralorgan der Partei .

Oesterreich-Ungarn .
— Wien, 28 . Aug. (Tel . ) Die Landtage von Dalmatien und

Nieder-Oesterreich find zum 9. September einberufen.
— Budapest, , 28 . Aug. Die Führer der klerikilen- Volkspartci

Graf Zichy urid Rakevsky mahnen zum Frieden ; sie erklären , die Koa¬

lition müsse zur Erledigung der übernommenen- Aufgaben- beisammenbleiben, derzeit dürfe eS keine Sezession geben. In politischen Kreise ,
fit man trotzdem überzeugt , daß dis scheinbare Eintracht zwischen de«koalierten Parteien nicht von langer Tauer sein werde. ^

Bulgarien .
Das Aegierungsjuvikäum des Aürsten Ferdinand von Bulgarien.— Sofia , 28 . Aug. Heute wurde das Regiernngsjubiläum des
Fürsten Ferdinand durch einen Gottesdienst und eine Truppenschau
im Militärlager gefeiert . Die fremdländischen Vertreter , Geistlichkeit
die jetzigen und früheren Minister , die Deputierten und Abordnungen
aus der Provinz , sowie die Divisionskommandeure brachten dem
Fürsten , der von seinen vier Kindern umgeben war , ihre Glückwünschedar . Eindruck machte It , Frkf . Ztg . die herzliche Ansprache des rumä¬
nischen Vertreters Mischu , der als Spezialgesandter ein Handschreiben
des Königs Carol , sowie die Versicherung unwandelbarer Freundschaft
Lberbrachte. Auch König Peter betraute , wenn auch im letzten Augen¬
blicke , den hiesigen serbischen Vertreter mit einer Spezialvertretung .Der Fürst erhielt von allen Staatsoberhäuptern Glückwunsch,
bepeschen. Das Volk nahm an der heutigen Feier lebhaften Anteil .Die Menge der aus der Provinz gekommenen Teilnehmer wird auf
30 000 geschätzt. Die Feier verlief in gehobenster Sttmmung ohne den
geringsten störenden Zwischenfall.

— Sofia , 29. Aug. Der Fürst hat gestern ein Manifest veröffent¬
licht , welches von der Bevölkerung freundlich ausgenommen wurde .Darin zieht der Fürst einen Vergleich zwischen der Vergangenheit und
der Gegenwart und erklärt , daß die erzielten Erfolge hauptsächlich den
bewunderungswürdigen Eigenschaften des Volkes zu verdanke» seien
Er fordertbie jüngere Generation auf, das begonnene schöne Werk fort ,
zusetzen.

— Wien, 28 . Aug. Der Kaiser hat an den Fürsten von Bulgarien
aus Ischl das folgende Telegramm gerichtet : „ An dem heutigen , für die
Geschichte Bulgariens denkwürdigen Tage , da Eure Königliche Hoheit
mit Befriedigung auf einen 20jährigen Zeitraum innerer Erstarkungund friedlicher Entwicklung Ihres Landes zurückblicken können, spreche¬
ich Eurer Königlichen Hoheit meine herzlichsten Glückwünsche aus und
verbinde damit meine besten Wünsche für das fernere gedeihlich«
Wirken Eurer Königlichen Hoheit zum Wohle des Fürstentums ."

Der Minister des Aeußern , Frhr . v. Aehrenthal , richtete aus Wien
das folgende Glückwunschtelegramm an den Fürsten Ferdinands
„Eure Königliche Hoheit wollen an diesem denkwürdigen Tag , an dem !
Eure Königliche Hoheit die 20jährige Wiederkehr einer Regierung«
voll Erfolge in der friedlichen Entwicklung Bulgariens begehen , meine
respektvollen und aufrichtigen Glückwünsche entgegennehmen."

Der Gesandte in Sofia , Graf von Thurn , erhielt den Auftrag,
die herzlichsten Glückwünsche des Kaisers und des Kabinetts zu über¬
mitteln .

— Konstantinopel, 28 . Aug. (Tel . ) Die Entsendung einer Spe-
zialmiffion zum Jubiläum des Fürsten Ferdinand von Bulgarien ist
endgültig aufgegeben worden. Der Sultan und vielleicht auch der
Großwesir dürften sich auf eine telegraphische Kundgebung beschränken.

Amerika .
Newyork , 28 . Aug-, (Tel . ) - Der stellvertretende Sekretär des

Staatsdepartements , Adee, ist zu der Erklärung ermächtigt, daß Präsi¬
dent Roosevelt, sowie der Präsident von Mexiko , Diaz , bezüglich der
Zukunft Zentralamerikas , sowie bezüglich der Beilegung der Zwistig¬
keiten zwis-chen den fünf zeniralamerikanischen Republiken jetzt völlig
einig sind.

Badische Chronik.
= > Karlsruhe , 28 . Aug. Das Gesetzes- und Verordnungs¬

blatt veröffentlicht: Zusammenfassend die Bestimmungen betref -
fend die Besetzung der Subaltern - und Unterbeamtenstellen bei
den Reichs- und Staatsbehörden mit Militäranwärtern , die ver¬
schiedentlich eine Abänderung erfahren haben.

Grötzingen, 28 . Aug . Der Witwe Gerber , die sich mit
ihren sechs Kindern mit Mühe und Not durchs Leben schlägt,
scheint sich das Unglück an die Fersen geheftet zu haben. Am
Neujahrstag wollte ihr lljähriger Sohn einen sogenannten Ka¬
nonenschlag zur Entladung bringen , wobei er sich am Knie derart
verletzte , daß er monatelang nicht gehen konnte. Vor einigen
Wochen erkrankte ein anderer Knabe von ungefähr 8 Jahren und
mußte ins Krankenhaus nach Karlsruhe gebracht werden. Wäh¬
rend nun die Frau den letzteren am gestrigen Sonntag besuchte ,
wollte der elftere zu Hause die Küche auskehren. Er glitt ans
einer Gurkenschale aus und zog sich infolge des Sturzes einen
Bruch des Oberschenkels zu , so daß er ebenfalls sofort ins Kranken¬
haus nach Karlsruhe eingeliefert werden mußte.

-ft Mannheim , 28 . Aug . Seine Zahlungen eingestellt hat
der Pächter des Hauptteftaurants in der Jubiläums -Ansstellung
und des Rosengarten -Restaurants . Seine Passiva sollen sich aus
etwa 140 000 Mark belaufen, denen nur geringfügige Aktiven
gegenüberstehen . Die Geschädigten sind hauptsächlich hiesige Ge¬
schäftsleute . Das ist schon der zweite Zusammenbruch von Aus¬
stellungsrestaurants . Der Konsum in den Ausstellungsrestaurants
scheint also dem riesigen Besuch der Ausstellung in keiner Weise
zu entsprechen . Die Pachlpreise waren übrigens ganz enorm.

irgend ein erklärendes Wort anzubringen . Noch ganz verblüfft,
sagte sie zu dem ehemaligen deutschen Offizier :

'
„Sie hat Sie offenbar für den armen Iwan gehalten," und

mtt einem Aufschluchzen der Stimme : ^,Sie müssen ihm doch sehr
ähnlich sein ! "

Dann besann sich das junge Mädchen, ihre Tränen trock¬
nend und meinte nachdenklich :

„Aber was mach' ich - nun , jetzt bin ich wieder ohne
Wohnung ! Und ich muß Ihnen offen gestehen, ich habe nicht
den Mut , ein Hotel aufzusuchen .

"

Mit dem Gefühl eines tiefinnerlichcn Entzückens sagte
Arthur Degen schnell:

„ Ich habe zwei Zimmer , darf ich Ihnen eins davon an¬
bieten? "

Er konnte nicht sehen , wie sie errötete , aber er fühlte, was
sie empfand, als sie nach sekundenlangem Zögern erwiderte :

„Wie dürste ich denn das annehmen? . . . . "

Ihren Arm heftig drückend , erwiderte er :
„Das dürfen Sie nicht nur , sondern Sie machen mich sehr

glücklich , wenn Sie zustimmen und damit zeigen , daß auch Sie
mich ein wenig als Ihren . . . . "

Er zögerte.
„ Als Ihren Bruder betrachten . . . . Sehen Sie , mein

Fräulein , nicht der Zufall , nein , das Schicksal hat es so gefügt,
daß ich heute an Stelle des Toten Ihnen zur Seite stdhen
kann . . . . Und gegen sein Schicksal soll niemand ankämpfen."

Sie blickte zu ihm auf und im Schein der Laterne sah er ihre
großen, blauen Augen voller Vertrauen und Dankbarkeit auf
sich gerichtet .

Dann gingen sie nach seiner Wohnung , wohin er durch den
Dwornik noch am selben Abend ihre Effekten holen ließ .

*■
/

T ' '
(Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Berlin , 28 . Aug. Wie das „ Berl . Tagbl .

" meldet, ist der
Schriftsteller Wilhelm Holzamer honte im Alter von erst 37 Jahren in
Berlin gestorben . Holzamer, ein äußerst feinsinniger Poet , stammte aus
Melder -Olm bei Mainz . Eine Reihe von Jahren wirkte er als Lehrer
in Heppenheim a . d . Bergstraße, wurde dann Bibliothekar des Großher¬
zogs von Hessen und lebte seit etwa acht Jghren als fteier Schriftsteller,
zuerst als Mitarbeiter deutscher Zeitungen in- Paris , später in Berlin .
Holzamer -hat aus dem Gelbiet des Romans und der Lyrik wie als Schil-
derer und Essayist Erfolge errungen . Er veröffentlichte u . a . den Ge¬
dichtband „ Znm Licht" , -die Skizzensammlung „ Aus staubigen Straßen " ,
die Novellensamml-ung „ Im Dorf und draußen "

, ferner „ Peter Nockler" ,
die Geschichte eines Schneiders , sein bekanntestes Buch , die Kunstbriefe
„Sieges - Allee"

, -die Romane „Der heilige Sebastian "
, „Tie Stnrm -

frau "
, „ Inge , ein Frauenleben "

, „ Ellida Solstratten "
, das Drama „ Um

die Zukunft" , -dem Lyrikbcmd „ Carnesie Colonna" u-nd Monographien
über Heine und Conrad Ferdinand Meyer . ( Fkf . Ztg . )

= Leipzig, 28 . Aug. Eine „Allgemeine Geschichte des
Zeitungswescns" wird demnächst in der Sammlung Göschen in
Leipzig erscheinen und zum ersten Male einen Ueberblick über die
gesamte Presse der Welt bieten. Verfasser ist der bereits durch
seine dreibändige „Geschichte des deutschen Zeitungswesens " vor¬
teilhaft bekannte Tr . Ludwig Salomon in Jena .

— Jena , 28 . Aug. Eine bemerkenswerte Neuerung wird vom
Wintersemester ab an der hiesigen Universität zur Einführung kommen :
ein volkswirtschaftllches Diplomexamen . Die Hochschule Jena war für
die Schaffung eines solchen Examens besonders geeignet, weil sie in den
letzten Semestern durch die Mittel der Karl Zeiß- Stiftung die staats¬
wissenschaftlichen Fächer wesentlich ausbauen konnte .

— Aena . 29. Aug . (Tel.) Die Grundsteinlegung zum
Phyto genetische » Museum hat gestern nachmittag im Beisein
von Professor Häckel st a t t gefunden .

Vermischtes .
hd Oels t. Schl., 29. Aug. (Tel .) Der Ort Bernstein wurde durch

ein Nachts ausgebrochenes Feuer schwer
^

getroffen. Dicht gefüllte

Speicher sowie ein erst kürzlich erbautes neues Mühlengebäude sind
ein Raub der Flammen geworden, ebenso das Elektrizitätswerk , durch
das die ganze Stadt ihre Beleuchtung erhält . Der Schaden dürfte
459 999 M betragen und ist durch Versicherung gedeckt.

hd Halle a . d . S ., 29 . Aug . (Tel .) Ein Personenzug überfuhr
gestern abend bei Sängerhausen einen Erntewagen . Ein Man » wurde
schwer, zwei Frauen leichter verletzt. Die Pferde wurden getötet. Die
Schranke war nicht geschlossen.

— Einbeck a. Harz , 28 . Aug. Ein Altersheim für Freimaurer wird
unter dem Namen „ Johannisstift " am 15 . September in Einbeck a . Harz¬
unter großer Beteiligung freimaurerischer Kreise eingeweiht werden. Zur
Verwirklichung des Gedankens, ein deutsches Feierabendhaus für greise
Freimaurer zu schaffen , haben im Laufe von zehn Jahren die große
Mehrzahl aller deutschen Freimaurerlogen und viele einzelne opferwillige
Logenbrüder, selbst in fernen Teilen der Erde beigetragen , so daß der
Bau mit einem Kostenaufwand von über 125 000 M nach dem Plane
des Geh . Baurats Waldow in Dresden ausgeführt werden konnte . Das
Altersheim ist schön und gesund an einem freundlichen Plätzchen unweit
den reich bewaldeten Höhenzügen gelegen, welche die historisch denk¬
würdige alte Stadt Einbeck umrahmen , und wird allen Ansprüchenan ein
solches Heim vollauf gerecht werden.

— Hamburg . 28 . Ang . Infolge seines religiösen Starrsinns
hat der Musketier M ü g g e vom 31 . Infanterie - Regiment in Altona ,
der infolge seiner Weigerung , vom Freitag abend bis Sams -
tag abend zn arbeiten , seine ganze Dienstzeit fast unaus¬
gesetzt in Untersuchungs - oder Strafhaft zugebracht . Wege »
der letzten Verurteilung Mügges hatte die Gemeinschaft vovt
siebenten Tage in Bremen ein Gesuch an den Kaiser ge »
richtet , den M . für die Zeit vom Freitag abend bis Samstag
abend vom Dienst zu befreien . Vom Generalkommando des
9 . Armcekorps ist lt. Fkf . Ztg . an die Gesnchsteller jetzt der Be¬
scheid ergangen , daß es nicht imstande sei, dem Gesuche
stattzugeben .

hd Trier , 29. Aug. (Tel . ) In Wittlich wurde bei einem Streu
zwischen Kroaten und einheimischen Arbeitern ein Kroat mit einer
Wagenrunge erschlagen . Vier Personen sind verhaftet.

^ - Undingen , 28 . Ang . Ani vergangenen Sonntag Abend war
de? Musketier Klein von der 2. KAnpagnie des 81 . Infanterien
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* Mannheim , 28. Aug. Zu der von uns schon gemeldetenVerhaftung des Rechtskonsulenten Richard Lipp wird noch be¬

lichtet : Lipp erfreute sich eines gewissen Ansehens und man
glaubte, daß er in guten Verhältnissen lebe . Er war früher bei
einem unserer ersten Anwälte als Bureauchef tätig . Vor einigen
Jahren trat er dort aus , um in Gemeinschaft mit einem Berufs¬
kollegen ein Rechtskonsiilcntbureau zu eröffnen. Tas Geschäft
ging ganz gut . Während sein Assozie mehr die Bürgschaft er¬
ledigte , versah Lipp mehr den Außendienst. Er hatte bei dieser
Gelegenheit sich einen großen Bekanntenkreis erworben . Plötzlich
wurde in eingeweihten Kreisen das Gerücht kolportiert , daß er
Gelder, welche er von seiner Schwiegermutter behufs sicherer An¬
lage erhalten , veruntreut habe . Es handelt sich It . „N . B Ldsztg .

"
in diesem Falle um einen Betrag von etwa 20 000 Mark . Obwohl
er die Zinsen regelmäßig beglichen , kam es durch einen Zufall
heraus, daß Lipp das ganze Kapital für sich verbraucht habe . Tie
Staatsanwaltschaft erhielt hiervon Kenntnis und die Inhaftierung
Lipps folgte auf dem Fuße . Nachdem diese Tatsache bekannt
wurde , hat sich eine größere Anzahl Personen — meistens Freunde
— ^er llutersuchungsbehörde Zemeldet, die zum Teil auf ganz
raffinierte Weise gleichfalls durch Lipp um größere und kleinere
Beträge geschädigt worden sind .

-a - Sinsheim , 28 . Aug . Soeben kommt aus Znzenhausen
die Nachricht von einem Kindsmord . In einem Keller wurde die
Lciche eines Kindes aufgcfnndcn. Alter und nähere Personalien
konnten noch nicht festgestellt werden.* Bruchsal, 28 . Aug. Tas Fest der goldenen Hochzeit feierten
gestern die Eheleute Amtsdiener a . D . Michael Weiser .* Heidelsheim (A. Bruchsal) , 27 . Aug . Gestern ertrank das
dreijährige Knäblein des Landwirts Karl Bauer im Saalbach .

V Pforzheim, 28 . Aug. Der hiesige Verein zur Förderung des
Fremdenverkehrs hat es sich angelegen! sein lassen , durch den so sehr
nötigen und nun einMsührteu DroschRenverkehr und durch die so außer¬
ordentlich beliebt gewordenen Promenaden - Konzerte äußerst vorteilhaft
zur Hebung des Fremdenverkehrs beszutragen. Nach einer kleinen
Pause fand ein solches letzten Sonntag in der Holzgartensiraße statt und
zwar gegeben von der Schützenkapelle . Der Musikdirigent K . Asch
hatte wie gewohnt ein reichhaltiges, abwechselndes Programm zusam-
mengestellt , so daß sich alt und jung an dem so herrlichen Sommermorgen
von 11 bis 12 Uhr an den Klängen der nicht allein hier , sondern auch
in München, Karlsruhe , Mannheim , Stuttgart , Heilbronn , Durlach und
anderen Städten so beliebten Schützenkapelle erfreuen konnte .

— Aus dem Murgtal , 28 . Aug . Zu der Meldung über die
Erbauung der Talsperre , wird berichtet , daß es als vollständig
ausgeschlossen zu betrachten ist , daß einem Privatunternehmen
die Konzession zur Erstellung einer Wasserkraftanlage im Murg¬
tal erteilt wird . Me Regierung hat sich lt . „Straßb . Post" nicht
nur darauf beschränkt , die Pläne des Prof . Rehbock anzukaufen,
sondern sie trifft auch die nötigen Vorbereitungen , um im nächsten
Staatshaushalt die Mittel zur Erstellung des Kraftwerks durch
den Staat anzufordern . Zn diesem Zweck ist die Bahnbauinspek¬
tion Gernsbach zur Zeit damit beschäftigt , die erforderlichen Ver¬
messungen und sonstigen Vorarbeiten vorzunehmen. An der Ge¬
nehmigung der Anforderung durch den Landtag ist nach dessen
letzten Verhandlungen nicht zu zweifeln.

8 Achern, 28 . Aug . Gymnastalturnlehrer Räuber , Kreis -
turnwart vom 10 . Turnkreis (Baden - Elsaß-Lothringen und die
Pfalz) , der in Turnerkreisen eine bekannte Persönlichkeit war ,
wurde gestern nachmitag von der Jllenau aus auf dem Jllenauer
Friedhof zur letzte« Ruhe bestattet. Der Verstorbene stand im Alter
von 54 Jahren , von denen er die letzten 2 Jahre krank in der
tzllenau verbrachte. Räuber , der in Schopfheim geboren ist, war
eine Autorität auf dem Gebiete des Turnwesens und als solche
weithin bekannt. Aus dem 10. Turnkreis waren lt . „Bad . Nachr.

"
bei der Beerdigung zahlreiche Abgeordnete vertreten , die teilweise
Kränze am Grabe niederlegten .

c? Dinglingen (A. Lahr ) , 28 . Aug . Der Schaden, den der
gestrige Brand verursachte, wird auf 35 000 Mark geschätzt . Be¬
sonders hart betroffen wurden zwei Mietbewohner , die nicht ver¬
sichert waren und ihre ganze Habe einbüßten . Ter eine davon ist
Vater von acht Kindern.

* Freiburg , 28 . Aug . Der König von Rumänien kommt
mit seiner Gemahlin , der unter dem Pseudonym Carmen Sylva
wohlbekannten Dichterin, heute nachmittag von Basel hier an .
Wie wir bereits vor einigen Tagen meldeten, wird das Königspaar
in seinem Schloss ia Umkirch einige Zeit Wohnung nehmen.

* Untermünstertal (A . Staufen ) , 28 . Aug . Der 51 Jahre
alte verheiratete Schneidermeister Julius Ortlieb von hier hat
sich gestern abend erhängt . Ortlieb hat die Tat anscheinend in
geistiger Umnachtung begangen.

Regiments in seinem jetzigen Quartierort Wolf bei Büdingen in
angetrunkenem Zustande aus einer Wirtschaft nach Hause
geschafft worden ; er schlug dabei einem anderen Musketier
von der 11 . Kompagnie ein Bier glas derart auf den Kopf , daß
dieser schwerverletzt ins Frankfurter Militärlazarett gebracht
werden mußte. Ans Furcht vor der Strafe schoß sich Klein
gestern mittag mit einer Platzpatrone aus seinem Dienstgewehr
ins Herz und war sofort tot . (Frkf. Ztg .)

* Komvurg . 28. August. In dem Schlußkampf um den
Homburger Pokal siegte heute Froitzheim gegen den
Sieger des Vorjahres, Wilding .

hd Würzburg , 29 . Aug. (Tel . ) Im Walde bei Eisingen wurde
die 21jährige Tüncherstochter Winkler als schrecklich verstümmelte Leiche
aufgefunden. Es liegt ein Lustmord vor.

--- Hi-rs , 29 . Ang . (Tel.) Negierungsassessor Bauer - Posen ,
der ohne führer ging , stürzte in der Rosengartengruppe ab .
Die Leiche ist geborgen .

— Wien, 29 . Aug . Das 21 . Landwehnnfanteriereglment
unternahm in Kärnten einen Uebungsmarsch . der von früh 4 Uhr
bis 1 Uhr nachmittags dauerte. Infolge der großen Anstrengmig
erkrankten 300 Mann, davon 50 schwer , ei» Mann ist bereits
gestorben .

_ Lissabon , 28 - Aug . (Tel ) An Bord des Kreuzers „ Vasco
de Santa “ rief ein Matrose , der sich mit einer brennenden Lainpe
m seine Koje begab, die schon gemeldete Explosion hervor , wodurch
selbst mehrere in der Nachbarschaft schlafende Matrosen Ver¬
letz u n g e » erlitten . ^ ^ t ,— Krüssel. 28 . Aug . Im Krtiematographentheater
der internationalen Bergbau-Ausstellung von St . Tr ond brach
während der Vorstellung Feuer aus . Tie Zuschauer konnten sich
retten , das Feuer griff jedoch ans di- Ausstellungshalle
über und richtete beträchtlichen Schaden an . Auch d r e i Arbeits¬
häuser außerhalb der Ausstellung brannten nieder.

— Alozk , 28 . August . (Tel.) Der Gouverneur hat . um der
Cholera vorznbeugen. die Kreischefs angewiesen, anznordneu , daß
die Passagiere auf den Eisenbahnstationen , Dampferhaltestellen
Md Flößen der W e i ch s e l einer U n t e r s u ch n ti g unterzogen werden.

bä London, 28 . Aug . ( Tel . ) Aus Tokio einlaufende Nachrichten
besagen , daß eine ungeheure Ueberschwemmung in der nächsten Nähe der

_ _ Dadifrlie Drcsso ._
# Uebcrlingcn, 28 . Aug. Ein junger Mann aus Eigeltingen

namens Riede prallte mit seinem Fahrrad so unglücklich an einen
Pfeiler des Franziskanertores an , daß er mit samt dem Rad in
den Stadtgraben hinnntcrgeschlendcrt wurde, dessen Tiefe
8 Meter beträgt . Ter Mann wurde schwer verletzt in das Kran -
kenhaus verbracht.

* Bon der Mainau , 28 . Aug . Der Grossherzog und die
Grosshcrzogin empfingen heute mittag 1 Uhr in Schloß Mainau
den Besuch des Königs und der Königin von Württemberg , welche
mit Sonderboot von Friedrichshasen ankamen. Im Schloß fand
Mittagstafel statt . Am Nachmittag kehrte das Königspaar nach
Friedrichshafen zurück. Gestern nachmittag um ^45 Uhr erhielten
die Großherzoglichm Herrschaften den Besuch der Prinzessin Wil¬
helm , welche mit Ihrer Schwester , Herzogin Eugcnie von Olden¬
burg , von Salem nach Schloß Mainau kam und mit dem nächsten
Schiff wieder zurückkehrte . — Me Grosshcrzogin hatte auf
gestern nachmittag die Luisenschülerinnen des Seekreises zu sich
nach Schloß Mainau eingeladen. Unter der Führung der Lehre¬
rin an der Luisenschule , Fräulein Luise Matheis , z. Zt . in Kon¬
stanz , haben 35 ehemalige und derzeitige Schülerinnen der
Luisenschule dieser ehrenvollen Einladung Folge geleistet . Tie
Gesellschaft wurde zum Kaffee eingeladen und die Großherzogin
hatte für jede Dame und Schülerin ein freundliches und liebe¬
volles Wort .

Die große Woche in Baden - Baden .
A Baden- Baden , 28. Aug . Eine Veranstaltung ist während der

Rennzeit in unserer Bäderstadt zu etwas Bleibendem geworden, die
niemand entbehren möchte und an der jedermann in jedem Jahre wieder
die größte Freude hat . Es ist der Automobil- und Wagen - Blumenkorso,
der jeweils für den Mittwoch der Rennwoche vorgesehen ist und dem¬
entsprechend am heutigen Tage programmäßig stattgefunden hat . Wie
ein Rennen , so kann man sich auch einen Blumenkorso nicht ohne gutes
Wetter denken , aber damit schien es hapern zu wollen, denn nach den
sonnigen Tagen der letzten Zeit zeigte der Himmel heute nachmittag
ziemlich dunkle Wolken . Aber schließlich ging 's doch noch gut ab , besser
wie es den Anschein hatte. Vor dem Theater und in der Lichtentaler
Allee ließen die Musikkapellen ihre lustigen Weisen ertönen und auf der
Preisrichter -Tribüne ging es geschäftig zu . Von hier und von auswärts
hatte sich eine riesige Menschenmenge eingefunden, die erwartungsvoll
der Dinge harrten , die da kommen sollten . Um % 5 Uhr etwa kam der
erste Wagen an und mit ihm zugleich setzte ein tüchtiger Regen ein , man
sah mit einem Male nichts als Schirme, die vorsichtigerweise alle die¬
jenigen mitgebracht hatten , die dem Wetter trotz alledem nicht recht
trauten . Das „ Naß von oben " hörte indessen ärld auf und großen
Schaden hat dasselbe nicht angerichtet, nicht einmal an den Toiletten der
Damen , dagegen brachte es eine sehr willkommene Abkühlung. Nach
und nach trafen dann die Wagen ein, es mochten deren wohl 27 sein,
auch Automobile waren im Korso vertreten . Der Blumenschmuck war
prächtig anzuschauen, denn sämtliche Kinder Floras , von der Hortensie
und Chrysanthemum bis zur Korn- und Wald- und Feldblume waren in
den schönsten Exemplaren vertreten . Nachdem der Korso einige Rund¬
fahrten gemacht , begann die Preisverteilung . Dieselbe hatte folgendes
Resultat : Es erhielten den Ehrenpreis der Großherzogin von Baden,
Prinz Wilhelm von Sachsen - Weimar mit einem zum Schiff hcr-
gerichteten Automobil, Ehrenpreis des Prinzen Wilhelm von Sachsen-
Weimar : Baron Heinzel von Hohenfels und Baron Tanfani , Ehrenpreis
des Fürsten Max Egon zu Fürstenberg : Mister Clarence Joues -Newhork ,
Ehrenpreis des Grafen Engelbert von Fürstenberg -Herdringen : Frau
Harry von Köppen -Berlin , Ehrenpreis des Internationalen Klubs
Baden-Baden : Konsul Dr . Ladenburg-Mannheim , Ehrenpreis der Stadt
Baden : Frau Colaco -Osorio-Paris , Ehrenpreis des Städtischen Kur -
Komitees: Freiherr von Lepel -Berlin , Ehrenbanner konnten in Empfang
nehmen : Herr Hans Widmer-Zürich , Automobil mit Rastatter Offizieren ,
Komtesse Orloff -Dawidow- St . Petersburg , Fräulein Brenner und Fräu¬
lein Rößler -Baden, Herr Weinhcimer-Rastatt , Madame Chattier Bey-
Alexandrien, zwei Fräulein Schlichtermann-Lodz , Miß Jsadora Duncan ,
Fräulein Franzius -Berlin , Freifrau Schilling von Cannstatt , Fräulein
Rita Sacchetto-München. Nach der Preisverteilung wurden noch einige
Rundfahrten gemacht und dann löste sich der Korso wieder auf . TaS
Publikum folgte mit Interesse der Rundfahrt und an manchen Stellen gab
es tüchtige Konfetti-Schlachten , die indessen einen fröhlichen Ausgang
nahmen und viel Heiterkeit erweckten . Ten schön geschmückten Wagen
wurde auch viel Beifall zuteil. Obwohl der Korso bereits um halb 6
Uhr vorüber war , herrschte doch in der Stadt noch lange ein lebhafter
Verkehr , da die auswärtigen Besucher erst mit den Abendzügen heim¬
kehrten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 29 . August .

X Die Verlängerung der Dauer der Rückfahrkarten wird , wie -das
„ Hamb. Fremdenbl ." mitteilt , tatsächlich sin preußischen Eisenbahn-
ministerium erwogen . Es sei aber nicht zutreffend, daß cs sich dabei war
um eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer der mit der Hinsaihrtkarte
cmsgegebencn Karte für die Rückfahrt handle . Es bestehe eine sehr

Hauptstadt viele Tausende obdachlos gemacht hat . Im Nordwesten von
Tokio sind auf dem Lande über 18 000 Häuser von der Ueberschwemm¬
ung weggerifsen worden. 48 Leiche « sind geborgen und über 250 Per¬
sonen werden noch vermißt. Alle Eisenbahnlinien , die nach Tokio herein
führen, sind unbenutzbar. Ter untere Teil der Stadt Tokio ist ebenfalls
überschwemmt ,

Automobil -Unfälle.
* Appenweier, 28 . Aug. Zu dem gemeldeten Automobil¬

unglück ist nachzutragen, daß es sich bei den Insassen des Auto¬
mobils um Frau und Tochter des Bankiers Schäfer aus Düssel¬
dorf handelte. Die Damen hatten den in Straßburg wohnhaften
Sohn und Bruder besucht und beabsichtigten , mit diesem in
seinem Automobil die Rennen in Baden zu besuchen. Der Un¬
fall ist darauf zurückzuführen , daß einem Chauffeur aus Stratz -
burg -Neudorf, der kein Automobilführungszeugnis besitzt, die
Leitung des Wagens anvertraut war . Me Frau blieb bei dem
Unfall tot , die Tochter wurde schwer verletzt . Uebec Einzelheiten
des Unglücks , dessen Schauplatz von verschiedenen Blättern nach
Baden -Baden verlegt worden war , wird noch berichtet: Das Auto¬
mobil fuhr lt . „Kehl . Ztg ." in rasender Schnelligkeit. Es scheint
kaum möglich , daß ein so schnell fahrender Wagen noch der Steue¬
rung gehorchte . Merkwürdigerweise stieß züerst die hintere
Hälfte des Wagens an einen starken , am Wege stehenden Baum
auf der rechten Straßenseite , von welchem ein Stück Rinde abge¬
rissen wurde. Von der Wucht des Anpralls kann man sich einen
Begriff machen , wenn man hört , daß das Verdeck des hinteren
Sitzes sich losriß und über die ganze Straßenbreite hinüber links
in eine Wiese hineinflog. Die beiden Damen, Mutter und Tochter,
welche im hinteren Teile des Automobils saßen , wurden hcraus -
grschlendcrt , so daß die ältere Dame einen komplizierten Schädel¬
bruch und sonst noch mehrere schwere Verletzungen davontrug ,
während die jüngere Dame hinten am Kopf ziemlich stark blutete ,aber sonst weniger verletzt wurde. Die ältere Dame ist den Ver¬
letzungen erlegen. Tas Automobil selbst war merkwürdigerweise
in seinem Unterbau kaum beschädigt . Es war nach dem Zusam-
menstotz mit dem ersten Baum noch weitergesahren und hatte
einen zweiten armsdickea Baum umgestoßcn und entwurzelt .

starke Neigung im, Eisenbahnministerium, die alte Form des einem
Fahrtausweises für Hin- und Rückfahrt wieder einzuführen , und wenn
diese Neigung nicht sogleich zu praktischer .Geltung komme , so geschähet
das nur , weil man sich scheue, Kipp und klar zu offenbaren, daß man»
sich zu einer schweren Unbedachtsamkeit hat drängen lassen. Der An»
laß zu den schwebenden Verhandlungen seien eindringliche Klagen ver¬
schiedener Direktionsbezirke über die Erschwerung des Schalterdienstes
infolge der Abschaffung der Rückfahrkarten. Namentlich im Nahverkehr
und an den kleinen Ausflugstativnen in der Nähe größerer Städte mache
sich die gewachsene Belastung des Schalterdienstes oft aks eine bedenk¬
liche Kalamität fühlbar . In absehbarer Zeit — das stehe schon heute
fest — werde die Rückfahrkarte in der alten Form wieder eingeführt!
werden , und auch ihr Preis werde wieder eine Ermäßigung erfahren .
Nach dieser Richtung sollten nur erst die Erfahrungen eines für Aus¬
flüge günstigen Sommers abgewartet werden. Der Rückgang der sinan -
ziellen Erträge des Nahverkehrs sei nämlich in diesem Fahre so bedeutend
und autzenfällig, daß mehr als eine -Eisenbahndirektion ernste Bedenken
deswegen kundgegeben und die -Meinung angedeutet habe, daß dafür
nicht nur die Wetterbeschasfercheit , sondern in erheblichem Maße auch
die Verteuerung der Doppelfahrt gegen früher die Erklärung biete.

— Sonderzug nach Mannheim . In der Nacht vom Freitag auf
Samstag geht von Mannheim um 11 Uhr ein Sonder -Personenzug , der
um 12 .22 Uhr in Karlsruhe eintrifst . ( Siehe Inserat . )

Ö Im „Friedrichshof" ist morgen, Freitag (und nicht wie im Jn -
seratenteil angegeben, heute, Donnerstag ) abend im Garten ein Frei¬
konzert der Kapelle der Freiw . Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .

— Ein größerer Menschenauflauf entstand am Dienstag abend in
der Kronenstraße vor dem Hauptgeschäft der Wurstfabrik und Grotz-
schlächterei Gebr. Hensel , woselbst ein Streik ausgebrochen ist . Gegen
abend sammelte sich vor dem Geschäft eine große Menschenmenge, welche
für die Ausständigen lebhaft Partei nahm und die Käufer von Wurst¬
waren verhöhnte. Außerdem sollen Arbeitswillige angegriffen worden
sein, so daß es schließlich noch zu einer Keilerei kam. Ein größeres Auf¬
gebot von Schutzleutenstellte die Ordnung wieder her , wobei mehrere Ver¬
haftungen vorgenommen wurden.

8 Eine Schwindlerin. Am 26 . d. mietete sich ein angeblich in der
Hebelstraße 20 auf Besuch weilendes Fräulein in eleganter Kleidung in
einer hiesigen Fahrradhandlung auf 5 Stunden ein Damenrad im Werte
von 78 <M , hat das Rad aber bis heute nicht wieder zurückgebracht . Der
Vermieter des Rades ist jedenfalls in die Hände einer Schwindlerin ge¬
fallen , da es ein Haus Hebelstraße 20 gar nicht gibt und die Mieterin
unter dem angegebenen Namen hier in Karlsruhe nicht zu finden ist.

§ Diebstähle. Am 26. ds . wurde einer Kellnerin, während sie . in
einem hiesigen Geschäft Einkäufe machte , ein Portemonnaie mit 70 jH«
gestohlen. -— Am 23. ds. wurde einem Maler aus Freiburg in einer
hiesigen Herberge ein Paar Schnürstiefel, 1 Stock und eine Schachtel
Aquarellfarben im Wert von 15 <M, gestohlen .

§ Verhaftet wurde ein -lediger stellenloser Arbeiter aus Oesterreich,
welcher am 27. d . in der Jahnstraße einen Rohrabschneiderim Wert von
8 M gestohlen hat . _ ^ 1

Zum Fall Hau .
— Karlsruhe , 28 . Aug. Der Han -Prozeß soll , wie eS scheint ,

noch einen ganzen Ra-ttenkönig von Prozessen zur Folge haben . So
sind, abyese -hen vom Prozesse Lindenau, eine größere Anzahl Prozesse
gegen badische Zeitungen wegen des Abdrucks der Meldungen aus¬
wärtiger Blätter eingeleitet worden. U. a . wurde gegen die „ Bad .
Presse" aus -diesem Grunde wegen Beleidigung und Vergehen gegen !
8 17 des Preßgesetzes , die „Bad . Landesztg.

" ebenfalls wegen Ver¬
gehen gegen 8 I 7 des Preßgesetzes (wiederrechtliche Veröffentlichung
von Prozeßschriststücken ) , den „ Bad. Landsmann " wegen Beleidigung
und gegen eine Reihe sonstiger Mütter die Untersuchung oinyeleitet. An¬
derseits soll auch -die Presse -beabsichtigen , sich eventuell mit Strafanträgen
gegen die von anderer Seite gegen die Zeitungen und ihre Redakteure!
vorgebrachten Beleidigungen und Verdächtigungen zu revanchiere« , so«
daß -dann ein Ende der erbaulichen Dinge vorläufig nicht abzusehen
wäre .

Neuerdings ist einer unserer bekanntesten Schriftsteller, Dr . Paul
Lindau — der seinerzeit in den 90er Jahren auch bei dem lediglich auf
Grund von Indizienbeweisen zum Tode verurteilten Barbier Ziet-Hen«
Elberfeld mit einer Reihe anderer hervorragender Männer für ein
WiederaUfnahmöverfahren ein-trat — dem Fall Hau gleichfalls vom litera¬
rischen und psychologischen Standpunkte aus in einem größere«!
Feuilleton - Zyklus nähergetreten , der gegenwärtig in der Wiener
„Neuen Freien Presse " unter dem Titel „Karl Hau und seine Schwä¬
gerin , -ein psychologischer Versuch -von Paul Lindau" , erscheint. Dieser
bei weitem großzügiger angelegt als die bisherigen literarischen Ver¬
öffentlichungen Wer -das aktuellste Thema unserer Tage , -dürfte dis
größte Aufmerksamkeit und Beachtung Hervorrufen .

Die „Bad . Landeszeitung" hat inzwischen gestern abend auf den
Frankfurter Zeitungs -Artikel des Verteidigers Rechtsanwalt Dr . Dietz
hin abermals den Standpunkt des vernehmenden Richters gegenüber
der Verteidigung vertreten . Gegenüber dieser „ offiziösen" Darstellung
wird indes von anderer Seite festgestellt , daß 1 . die Strafprozeßordnung
eine „Rücksprache" eines Richters, der um Einvernahme eines Zeuge«
seitens der Staatsanwaltschaft ersucht ist, mit diesem Zeugen nicht
kennt, 2 . ebensowenig die Absperrung dieses Zeugen von seiyem An¬
walt , wenn er einen solchen ( z. B . über die Frage , ob er überhaupt An¬
gaben machen will) konsultieren will , und 3 . daß daher eine solche

I

Daraus kann man sich einen Begriff machen von der Wucht des
Anpralls . Mit einem Pferd konnte nun das Automobil auf die
Landstraße gezogen und nach Appenweier zurückgebracht werden .
Bon den beteiligten Männern wurde der Chanffenr am übelsten
zngerichtrt. Vielleicht ist er beim zweiten Anprall hinausgeflogen
und unter den umgestürzten Baum gefallen .

— Ftreleld , 28 . Aug . (Tel. ) In Heerlen in Holland vernn -
glückte bei einer Auto mobil fahrt der Mitinhaber der Seiden¬
weberei Krahnen » . Gebbers in Krefeld . Sein neunjähriger
Sohn wurde getötet nnd seine Fra » schwerverletzt . Er selbst
blieb nnverletzt.

= FioSkenz , 28 . Angnst. Gestern nachmittag wurde das
Automobil der Firma D e i » h a r d u. Co . von hier in der
Nähe von Bonil von einem Zuge der D a m p f st r a ß e n b a h u
erfaßt und znm Teil zertrümmert . Die I n s a s s e u , der
Teilhaber der Firma Deinhard , Herr Häßler , mit? zwei englischen
Gästen und der Chanffenr wurden nicht verletzt .

Zur „Jer»a" -Katastrophe .
—

’ Paris , 28 . Aug. (Tel. ) Der Bericht der Senatskommission in
der Untersuchung der „Jena "-Katastrophe im Hafen von Toulon ist heute
erschienen . Der erste Band umfaßt 200 Seiten . Der Bericht faßt sich
dahin zusammen : Die Ursache des Unglücks ist auf die unerwartete Ent¬
zündung des Pulvers zurückzuführen . Es liegt aber noch eine andere
Ursache vor, die die direkte Ursache aller Unglücksfälle in der französischen
Marine ist, nämlich der Mangel an Einverständnis, die Zertvürfniffe und
der Antagonismus , die in den verschiedene» Dicnstzweigen bestehen : der
Schisssariillerist , der Schiffsbauer, der Schiffsmann und der Seesoldat
haben keinerlei Beziehungenzu einander, verabscheuen sich gegenseitig und
verfolgen sich mit Eifersucht . Keine der Behörden hat Sorge dafür ge¬
tragen oder Mittel gefunden, diese widerstreitende Kräfte zu geeigneter ,und fruchtbringender Tätigkeit zu vereinigen . Der fortdauernde Rück¬
gang der französischen Seestreitkräfte sei der beklagensrverten Schwäche
der Zentralgewalt und der allgemeinen Unverantwortlichkeitund Gleich¬
gültigkeit zuzuschreiben .

Der Bericht sagt zum Schluß : Laßt uns schwören , in unserer
Marine Autorität , Ordnung , Disziplin , Wachsamkeit und Verantwort¬
lichkeit wieder zur Geltung zu bringen, geben wir unseren Seeleuten
Material und Ausrüstung, die ihres Mutes , ihrer Intelligenz und ihrer
Tapferkeit würdig sind ! Alle Franzosen werden zu diesem nationalen
Werke aufgcfordert. _ - --
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stundenlange „Rücksprache " mit gleichzeitiger Absperrung ungesetzlich
ist und wenn sie überhaupt einen Zweck haben soll, nur den haben kann,
von dem Zeugen bei der Rücksprache oder nachher im „Protokoll " eine
Angabe zu erhalten , die er sonst nicht gemacht haben würde . Solche
Mittel waren vor 1848 üblich. Die heutige Gesetzgebung verneint
sie und hält sie für umso verwerflicher , je gtötzer die Zwangslage des
»,Zeugen " ist .

Aus den Nachbarländern .
* = Aus der Pfalz, 28 . Aug. Gestern nachmittag ertrank
beim Baden der einzige , 13jährige hoffnungsvolle Sohn des auch
tu badischen Jagdkreiseu wohlbekannten und sehr beliebten Forst¬
meister Bill in Sondernheim bei Germersheim . Allseitige Teil¬
nahme wendet sich den untröstlichen Eltern zu .* Darmsheim ( Württbg . ) , 28 . Aug . Die nach der Brandstätte
führenden Straßen sind begreiflicherweise nicht mehr so belebt wie am
letzten Sonntag , wo sicher 30 000 Menschen von allen Seiten herbei¬
geströmt sind ! O diese Straßen ! Welch eine dicke Lage von Staub
weisen sie auf ! Von Pforzheim war eine Nadfahrergrsellschast mit
500 Rädern angeradelt gekommen. Wohl dem , der gute Lungen hat !
Man erwartet auch für nächsten Sonntag nochmal eine ziemlich starke
Flutwelle von Reisenden . Leider kommt auch Diebsgcsindcl und stiehlt ,
wo irgend ein unbewachter Gegenstand zu erhaschen ist. Die Schutt¬
massen werden so nach und Nach entfernt . Aus besser gebauten Häusern
kann man noch von den Kellervorräten etwas retten ; die kleinen
Bauernhäuser aber sind in sich zusammengestürzt und haben auch die
Kostbarkeiten des Kellers im Sturz zerstört .

= Spaichingen (Württ . ) , 29 . Aug. Gestern früh ließ sich
der 36 Jahre alte Maler I . Honcr von dort vom Güterzug über¬
fahren . Ter Kopf wurde ihm vom Rumpfe getrennt . Honer war
verheiratet lind lebte in guten Verhältnissen. Furcht vor einem
in Aussicht stehenden gerichtlichen Verfahren scheint den Unglück¬
lichen in den Tod getrieben zu haben .

— Ans Hessen, 28 . Aug . Zwischen den Stationen Weinsheim
und Horchheim der Strecke Worms -Offstein spielten mehrere Knaben
in der Nähe des Bahndamms mit einem Drachen, den sie mit einem
brennenden Lampion steigen lassen wollten . Da das nicht gelang , nahm
einer das brennende rote Lampion und vertrieb sich nach Bubenart
die Zeit damit , daß er es beständig in der Luft herumschwang . Da naht
von Worms her das „Bähnchen". Der Führer des Zuges , vorsichtig wie
er ist , faßte das Schwingen des roten Lampions als Notsignal auf
und ließ , so wird der „KI. Pr .

" geschrieben, den Zug auf freiem Felde
halten . Da das „ Notsignal " aber gar nicht aufhören wollte , bat der
Führer Kirsch durch die Pfeife fortwährend um Einfahrt . Erst als
der Vorsteher in Horchheim, der das Zügle schon längst erwartet hatte ,die Sachlage nachprüfte, stellte sich die merkwürdige Verwechslung her¬
aus und der Zug konnte einfahren .

— Mainz, 28 . Aug . Die städtische Verwaltung hat in das
neue Budget die Summe von 750 Mk. eingestellt, damit den Kin¬
dern der Hilfsschule, die eutferut vom Schulgebäude wohne», freieFahrt auf der Straßenbahn gewährt werden kann,* StraßSurg, 28. Aug . In Homscourt - Joeuf kam es zu
schweren Ausschreitungen von Italiener ». Veranlassung
gab die von französischen Zöllnern wegen Schmuggels vonTabak vorgenommeue Verhaftung eines Italieners .
Kameraden des Verhafteten glaubten , er sei infolge der Denunziation
des Inhabers einer der Grenzwirtschaften festgenommen worden.Sie rotteten sich deshalb unter Führung des Italieners Pesantizusammen . Im Nu war das Innere der Wirtschaft in einen
Trümmerhaufen verwandelt . Darauf griffen sie die Wirtin
an . deren Ehemann gerade abwesend war. Die Wirtin nahmin ihrer Not eine geladen - Flinte und erschoß den ans sie ein¬
dringenden Pesanti . Die hinzngekoinmenen Gendarmen ließen
die Wirtin in Freiheit, da sie in berechtigter Ausübung der Notwehr
gehandelt hatte . (Fkf. Ztg .)

----- Metz , 28 . August . Bei den Bauten am Fort in
Verny explodierte ein Dampfkessel . Der Maschinist
und ein Heizer sind t o t.

Aus dem gewerblichen Lebe«.
Mannheim , 28 . Aug . Zur Lohnbewegung in der Badischen

Anilin - und Sodafabrik ist zu berichten, daß die Arbeiter nunmehr ihre
Forderungen bei dem Gewerbegericht eingereicht haben , das als EiUi-
gu-ngsamt eine Vermittlung zu übernehmen sich bereit erklärt hat . Es
bleibt noch abzuwarten , ob die Direktion die Vermittlung des Eini -
gungsamtes akzeptiert. Bis jetzt stellte sie sich gegenüber 'den Forde¬
rungen der Arbeiter aus einen ablehnenden Standpunkt .

— Dresden , 28 . Aug . Der Berbandstag der deutschen Milch¬
händlervereine lehnte den vom Verein Frankfurt gestellten Antrag auf
Einführung des Befähigungsnachweises , ebenso einer K - nzessionierung
des Milchhandels ab.

— Budapest , 28 . Aug . Der Generalstreik in Stuhlweißenburg ,
welcher wegen der Verurteilung und Ausweisung des Sekretärs der so¬
zialdemokratischen Partei entstanden ist, dauert an ; die Arbeiter fast
aller Gewerbe haben sich 'dem Streik angeschlossen. Tie meisten Ge¬
schäfte sind geschloffen, in der ganzen Stadt zirkulieren Militärwachen .

— Antwerpen , 23 . Aug . Die Hafenarbeiter haben heute vormit¬
tag die Arbeit wieder ausgenommen .

Telegramme der »Bad. Presse".
fick Kassel , 29. August. Das Befinden der Kaiserin ist

andauernd gut . Sie ist jetzt wieder so weit hergestellt, daß sie auf
Anraten der Aerzte täglich einige Stunden im Freien verbringt .
Mau hofft, daß sie in den ersten Tagen des September mit Geh¬
versuchen beginne» kann.

— Nnterweißenburg (Ungarn ) , 28 . Aug . In der Ortschaft
Panad wurde der Oberst eines zu den Manövern durchmarschieren¬
den Regiments von einem rumänischen Lehrer durch Worte be¬
leidigt . Dabei anwesende Offiziere entfernten den Lehrer ; an¬
geblich wurde derselbe auch mit Ohrfeigen traktiert . Die rumä¬
nischen Bewohner begannen hierauf das Gasthaus , in welchem die
Offiziere sich aufhielten , zu stürmen. Die Offiziere bahnten sich
mit den Säbeln einen Weg und alarmierten das Bataillon , dessen
Mannschaft in die Häuser eindrang und arge Verwüstungen an¬
gerichtet haben soll. Das Militär war gezwungen, von der Schuß¬
waffe Gebrauch zu machen . Von den Rumänen sind zwei tot,
fcchszeh« schwer und viele leicht verletzt .

= Müssel . 28. Ang . Die Zu s a tzakte zur Zuckerkon¬
vention wurden heute unterzeichnet . Ans Griuid ihrer Be¬
stimmungen wird die internationale Union auf die Dauer von
5 Jahren vom 1 . September 1908 ab gebildet . England wird
von diesen , Zeitpunkt ab von der Verpflichtung befreit , Zuckerprämien
zu bestrafen.

^ Peking. 28 . August . Das Blatt „Naufangpao" meldet,
Juan Chikai habe eine Denkschrift an die Zentral -
r e g i e r u n g verfaßt , in der er ein Bündnis mit Deutsch¬
land und Amerika e in p f i e h t.

Der Kaiser i« Hannover .
bä Hannover , 28 . Aug . Vom Generalkommando begab sich heute

der Kaiser im Automobil mit seiner Umgebung zur Rennbahn auf der
„ Großen Bult "

, wo er vom Direktorium mit dem Oberpräsidenten an
der Spitze empfangen wurde . Ter Kaiser wohnte den angesetzten vier
Jagdrennen der Offiziere öei und überreichte später dem Sieger um
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den Kaiserpreis ( Rittmeister b . Rabenau aus seiner Stute „ Urahne" >
den silbernen Polal .

Um 7 Uhr fand im Refidenzschloffe beim Kaiser Tafel für di« Pro¬
vinz Hannover statt. Dabei sahen rechts vom Kaiser der Kronprinz ,
Prinz Oskar und Feldmarschall Graf Häseler , links vom Kaiser Prinz
Eitel Friedrich, Feldmarschall v . Hahnke und Fürst von Fürstenberg.
Dem Kaiser gegenüber saß der neugeadelte Oberpräsident v . Wentzel.

Der „ Staatsanzeigcr " veröffentlicht noch zahlreiche Ordensverleih¬
ungen und Rangerhöhungen anläßlich der Anwesenheit des Kaisers in
der Provinz Hannover . Unter anderen erhielten das Großkreuz des
Roten Adlerordens Fürst zu Inn - und Knhphausen ; den Stern zum
Roten Adler -Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub Konsistorialpräsident
Chalybaeus und Generalleutnant z . D . Kamlah in Hannover ; den
Roten Adler -Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub Regierungspräsident
v . Barneckow in Osnabrück, Kammerherr v . Brünneck- Hannover , Ober-
landeLgcrichtspräsident Heinroth - Celle und Professor Wagner -
Göttingcn ; den Roten Adler - Orden zweiter Klaffe Kammerherr Graf
Marenholtz tn Großschwülpcr ; den Kroncuorden erster Klaffe Professor
Planck- Göttingen ; den Stern zum Kronenorden zweiter Klasse Professor
Ehlers - Göttingen ; den Kronenorden zweiter Klaffe Bischof Bertram -
Hildcsheim und Oberkonsistorialrat Hartwig , Abt zu Loccum.

Nach dem Diner im Kgl . Schloß nahm der Kaiser die Gesangsvor -
träge des Kgl . Schloßkirchenchors, des „ Hannoverschen Männergesang¬
vereins " und eines gemischten Chors , bestehend aus dem Lehrergesang¬
verein und 1000 Knaben der hannoverschen Bürgerschulen , entgegen .

Der türkisch -persische Grenzkonflikt .
— Konstantinopel , 28 . Aug . Die Pforte überreichte gestern abend

der persischen Botschaft im Anschluß an das gestern erlassene Jrade
eine Rote . Sie ist kurz und kündigt nur die Ernennung der türkischen
Mitglieder für die gemischte Untersuchungskommission in der türkisch¬
persischen Grenzangelcgenheit an .

Der persische Botschafter fand die Note nicht befriedigend , nament¬
lich , weil sie nicht eine Erklärung über die Zurückziehung der türkischen
Truppen enthält . Er unternahm heute neue Schritte beim Minister
des Aeußern und im Jildig .

— Teheran , 28 . Aug . Die letzten Nachrichten besagen , daß die
türkischen Truppen sich in den Gegenden , die sie besetzt haben , ein¬
richteten und von den durchgeführten Gütern Zoll erhöhen . Die
Stämme würden im Zaum gehalten , die Unruhen in der Umgegend
von Urmia hörten auf . Der türkische Kommandeur habe den russischen
Vizekonsul in Urmia davon in Kenntnis gesetzt , daß die in das Kon¬
sulat Geflüchteten ungefährdet in ihre Dörfer zurückkehren dürften ,
wenn sie die türkische Herrschaft anerkennen würden . Die gleichfalls
benachrichtigten persischen Ortsbehörden hätten noch keinen Befehl er-
halten , ihre Posten zu verlaffen . Tatsächlich kämen immer mehr Trup¬
pen an . Zehi Pascha würde in Urmia zur Untersuchung erwartet . Die
Ministerkrisis sei vorbei, doch habe das Kabinett große Schwierigkeiten ,
die durch den türkischen Einmarsch hervorgerufene Erregung des Volkes
zu beseitigen . Die durch die Wahlen verursachten Unruhen in Rescht
dauerten noch an.

Znr marokkanischen Angelegenheit .
Aus Casablanca.

°= Casablanca, 28 . Aug . Am 26 . August unternahmen
Spahis und algerische Freiwillige eine Rekognoszierung nach
Südwesten . Feindliche Streitkräfte befanden sich bei dem Dorfe
Abdellabäü Oulddjellal . General Drude schickte 3 Kompagnien
Schützen und Frcmdcnlcgionäre aus mit einer halben Batterie
der 75 Millimeter -Kanone, die den Anmarsch der Infanterie
decken sollten . Während des Bombardements des Dorfes , dessen
Bewohner hinter die Dünen am Ende der Südküste flüchteten ,
schwärmte die Infanterie aus . Tie Marokkaner erwiderten das
Feuer heftig, verließen aber ihre Stellungen. Zwei benachbarte
Flecken wurden von den algerischen Freiwilligen geplündert und
in Brand gesteckt .

= Casablanca, 28 . Ang . Hier herrscht vollständige Sicher¬
heit. E4 ist eine rein französische Polizei eingerichtet worden.
Die Stadt ist in 4 Bezirke eingeteilt. Viele Einwohner kehren
hierher zurück. Ter Handel lebt wieder auf.

hd Köln , 29 . August Ans der Durchreise nach Bcrliil ans
Casablanca sind die Herren Mannesmann , Opitz und Ficke
hier eingetroffen, die dem Reichskanzler über die Verluste des
deutsche » Handels speziell in Casablanca berichten wollen.

* * *
— Tanger , 28 . Aug. Mnlai Hafid hat bekannt gegeben ,

daß er Vorbereitungen treffe, um für die Morde in Casablanca
Genugtuung zu leisten und sich mit den europäischen Mächten zu
verständigen. Er habe den Stämmen verboten, die Franzosen
anzugreifen, falls letztere nicht in das Gebiet des Schaujastammes
eindringen .

— Tanger , 28 . Aug . Nach einer Meldung des „ Temps " aus
Mazagan hat der dortige Gouverneur dein französischen Konsul Mit¬
teilung von der Proklamation Muley Hafids zum Sultan gemacht und
dabei geäußert , daß dieser den Thron annehmen müffe, auch wenn er
nicht ivolle, da er durch die Stimmung aller Stämme des Südens dazu
gezwungen werde . Mulch Hafid hätte Marakefch verlaffen und den
Marsch nach Saffi angetreten , wo seine Proklamation zum Sultan mit
Begeisterung ausgenommen worden sei . Me üblichen Salven seien nur
aus dom Grunde nicht abgeseiiert worden , weil man besorgt 'halbe , daß
die benachbarten Stämme glauben - könnten , die Stadt werde bombardiert .

Nach einer Meldung desselben Blattes aus Casablanca hat Mulay -
El -Amin , als er von der Proklamation Muley Hafids Kenntnis erhielt ,
den französischen Konsul gebeten, ihn schleunigst nach Frankreich bringe»
zu laffen . Der Konsul habe ihn aber beruhigt mtt dem Hinweis darauf ,
daß Frankreich ihm seinen Schutz angedeihen lassen werde.

Nach einer Meldung der „ Agence Havas " aus Mazagan hat Ma -
El - Amin am 23 . d. M . um die Erlaubnis gebeten, in die Stadt einrücken
zu dürfen. Die Erlaubnis wurde aber verweigert . Die Stadt ist ruhig .

33- Paris , 28 . Aug . .
Aus Anlaß der Ereignisse bezüglich

der Erhebung Mulah Hafids zum Sultan von Marakesch erbat
General Drude eine Verstärkung von zwei Bataillonen , deren
Entsendung in 'Oran vorbereitet ist . Es wurde unverzüglich
Befehl erteilt , morgen diese Truppeu nach Casablanca einzn -
schiffen, ohne an den früheren Instruktionen etwas zu ändern .

----- Varls , 28 . Aug . Die „Agence Havas* hat bis heute nach¬
mittag keine Bestätigung des von der „Londoner Tribüne"
verbreiteten Gerüchts . Sultan Abdul Asis sei ermordet
worden, erhalten .

* * •

heilen geprüft ; es wurde ein volles Einvernehmen erzielt . Dieses Er.
gebnis ist ohne die geringste Schwierigkeit erreicht worden.

Die Zeitungsberichterstatter fragten , ob General Drude Ver¬
stärkungen erhalten sollte . Clemenceau antwortete : Man habe dem
General mehr gegeben als er verlangte ; so habe er, Clemenceau ,
während seines Aufenthalts in Karlsbad , ohne darum gebeten zu sein/
dem Kriegsminister ans eigenem Antriebe geraten , eine Batterie nach
Casablanca abgehen zu laffen ; aber , fügte Clemenceau hinzu , General
Drude werde alle Truppen erhalten , die er zur Ausführung seines Auf¬
trags nötig haben werde .

Ferner teilte Clemenceau mit , daß die Regierung an den General
verschiedene Fragen gerichtet habe, deren Beantwortung jeden Augen,
blick, vielleicht noch im Laufe des Tages erwartet werde.

= Berlin , 28. Ang. (W . B .) Das deutsche Kadettenschiff
„Charlotte " ist am 26 . August in Cadiz eingetroffen und
geht von dort am 5. Sep tember nach Tanger ab .

5»rNeforM ' tt . Nevolutionsbewegungin Mihland.
— Petersburg , 28 . Aug . Im Verschwörer-Prozeß wur¬

den heute die Plaidoyers der Ankläger und der Verteidiger be¬
endet . Die sieben Verteidiger führten aus, daß die gegen die
Angeklagten erhobenen Beschuldigungen unbegründet seien und
durch das Ergebnis der gerichtlichen Untersuchung nicht bestätigt
würden. Die Angeklagten wiederholten in ihrem Schlußwort
ihre ftüheren Aussagen. Das Urteil wird morgen gefällt werden.

Handel nnd Berkehr .
' -4- Durlach , 28 . Aug . Auf dem heute hier abgehaltenen Biehmarkt

wurden zugetrieben : 164 Kühe , 7 Kalbinnen , 32 Stück Jungvieh , 64
Kälber . Verkauft wurden : 160 Kühe , 7 Kalbinnen , 30 Stück Jungvieh ,
64 Kälber . Me Zufuhrorte lagen in den Bezirken Bretten , Bruchsal,
Durlach , Ettlingen . Die Absatzgebiete waren V, Elsaß , V - Baden .

<P Rheinhausen ( A . Bruchsal ) , 28 . Aug . Die Hopfenernte ist hier
in vollem Gang . Es werden 40 Jt pro Zentner bezahlt .

* Mannheimer Effektenbörse vom 28 . Aug . (Offizieller Bericht.)'
Die heutige Börse war geschäftslos . Gefragt wurden : Pfalz . Preßhefen -
und Sprits abrik-W/ien , bei 136 Proz . und Zellstosfabrik Waldhof -Aktien
zu 320 .75 Proz . Niedriger notierten : Anilin -Aktien 490 B . und Zucker¬
fabrik Waghäusel -Wien 124 B .

* Bühl , 28 . Aug . ( Frühmavkt -Durchschnittspreise .) Aepsel 11
bis 14 Jt , Birnen 10— 16 Jl , FrühKvetschgen 16 JC , Pfirsiche 30 —50
Jl , Mirabellen 20—25 Jt pro Zentner .

Iamöurg , 28 . August . 3 Uhr nachm. Kaffee good average Santo;
per September 30 '

. -, per Dezember 31 '/- , per März 31 '/« , per Mai
32 '/«. Stetig .

Fond . n . 28. August . 5 Uhr . Metalle . Kupfer 79 Pfd. Ct.
5 S . 00 P . . 3 Mt. 77 Pfd. St . 15 S . 0 P . . Ziim StraitS 169
Pfd . Et . 15 Sh . 0 P . . 6 Mt . 169 Pfd. St . 10 Sh . 0 P . . Blei
span. 19 Pfd. St . 12 Sh . 6 P . , engl . 20 Pfd . St . 00 S . 0 P ..
Zink gew . Marken 21 Pfd . St . 15 S . 0 P . , beff . 23 Pfd . St .
0 S . 0 P . , Schott. Roheisen-Warrant - 65 S . 0 P.

- kasgow. 28 . Ang . Roheisen . Middlesborough Warrant-
per Kasse 56 . 11 , per laufender Monat 57.—. Fest.

Auszug auS den Standesbüchern Karlsruhe.
Eveaufgebote :

27 . Aug . : Joseph Waldherr von Grünsfeld , Postaffistent in Baden ,
mit Bertha Elser von Pforzheim . Wilhelm Weinbrecht von hier , Bank,
bcamter hier , mit Elisabeth Reich von hier . Hermann Pulster von Eber-
bach, Kaffengchilfe in Mannheim , mit Emma Runkel von Ettlingen .

Eheschließungen :
27 . Aug . Nathan Hagewauer von Weingarten , Metzger hier , mit

Jda Schwarz von Jugenheim . Peter Herzog von Opfingen , F̂riseur
hier , mit Sofie Bechstein von Leonbronn . Johann Russler von Schwetz¬
ingen , Tclcgraphenasfistent hier , mit Lina Gamer von Oberacker .
Joseph Einhart von Konstanz , Hausdiener hier , mit Marie Reutter von
Schömnünzach . Karl Englert von Heidelberg , Gewerbelehrer in Rastatt,
mit Maria Hennenberger von hier . Friedrich Brecht von Michelfeld,
Schlaffer hier , mit Katharina Gcmkel von Gochsheim .

Todesfälle :
26 . Aug . : Melanie , alt 2 Mon . 29 Tage , V . Hermann Keller,

Chorsänger . — 27 . Aug . : Elfriede , alt 5 Mon . 1 Tag . V . Emil Schröder,
Zahntechniker. Gertrud , alt 11 Mon . 27 Tage , V . Fritz Stupening ,
Wachtmeister . Georg Hertenstein , städt. Heilgehilfe , ein Ehemann ,
alt 51 Jahre . Richard, alt 7 Jahre , V . Anton Heck, Landwirt . ^

Gott-
lieb Wahl , Zimmermeister , ein Witwer , alt 83 Jahre . Frieda Setter ,
Fabrikarbeiterin , ledig , alt 19 Jahre .

Wasierstand des Rheins .
Konstanz . Hafettvegel. 28 . Ang . 3,84 »> [27 . Ang . 3,84 m).
Schnsterinsel , 29 . August . Morgens 6 Uhr 2,23 »>.
Kehl. 29 . August . Morgens 6 Uhr 2,76 m .
Ma»an . 29 . August . Morgens 6 Uhr 4. 18 m . gef. 0.05 m.
Wannlietm , 29. August . Morgens 7 Uhr 3.46 m .

Wergiliignttgs- nnd Wereins-Anzeiger.
<DaS Nähere bittet mmt aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Donnerstag den 29 . Angnst :
Deutschnat. Handlnngsgeh . - Berband . 9 Uhr Stenographieunterricht .
Gesangverein Badenia . 8 % Uhr Zusammenkunft bei Kämmerer . i
Milchzentrale . 3 Uhr Generalversammlung im Kronenfels . *
Schwarzwaldverrin . Vereinsabcnd i . Moninger , Konkordiasaal o. Garte «.
Turngemeinde . 8y 2 Uhr Damenabtl . Turnhalle Sophienstraße ,
verein von Logelsreunden . 9 Uhr Wochenversammlung im gold . Adler.

Ls gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem UNTERLEIBI
HÄMORRHOIDAL -LEIDEN

nicht « besseres , als eine hänslicbe Kur mit

Hunyadft Janos
(Saxlehners Bitterquelle ). 2441*

Bad teinacb — Botel lsirrcd
Altrenommiertes Hans

= Angenehmer Herbstaufenthalt . =
Pension «Ur. 5 .50 bis 7 .50 . 7087»

— Tanger , 28 . Aug . Nach Nachrichten aus Fr; ist der
dort bisher gefangene Bruder des Sultans , Muley Mohamed ,
zum Sultan auSgernfe» worden. Heftige Kämpfe tobten zwischen
den Parteien und die Stadt stehe in Brand . (Fkf . Z .)

— Tanger , 28 . Aug . Tie Verhandlungen mit Raisnli , dem
sämtliche Stämme der Umgegend von Alkasar beistehen , haben sich
It . „ Frkf. Ztg .

" zerschlagen . Die zweite Mahalla unter Bagdadi
wurde von Raisuli besiegt .

* * *
— Paris , 28 . Aug . Ter Ministerrat beschäftigte sich heute vor¬

mittag lediglich mit der Lage in Marokko. Die Minister waren in jeder
Beziehung untereinander einig .

Ministerpräsident Clemenceau weigerte sich ausdrücklich, irgend eine
Angabe über die Ergebnisse der Beratung zu machen ; in Beantwortung
zahlreicher Fragen von Journalisten beschränkte er sich auf folgende Aus¬
führungen : Wir haben die Marokkofraae als Ganzes und in allen Einzel¬

t - B Mtltovifrt Asien,Aftika . Australieiischnell,gut und
» IWliy -tmiEtilll , pjljjst fahre« will,wende sich an di« obrigch

Geschäftliche Mitteilungen .
— Lotterie . Der Fohlenmarkt in Enge « hat den Zweck , die Pferde¬

zucht zu Heber». Me Fohlen werden aus dem Markte von einer beson¬
deren , staatlich zu bestellender» Kommission angekauft . Jeder Gewinner ,
der statt des Gewinnes den Geldbetrag wünscht, erhält solchen mtt 20

Proz . unter dem Ankaufspreis ouSbezahlt . Lose ä 1 Jt ( 11 Stück
10 Jt ) empfiehlt zum 'baldigen Einkauf Carl Götz , Lotterieban!.
Karlsruhe . .

Radrennen in Steglitz am 25 . Angnst . Der bekannte Berliner
Flieger Fritz Thcile vermochte im Hauptfahren die berühmten Franzosen
Poulain und Friol zu schlagen, ebenso belegte er im Tandemfahren zu¬
sammen mit Peter den ersten Platz . Theile fährt bekanntlich daS

schnellste Rad Brennabor . *■ - 7302 «
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, Mer iiir mkm Fotografie
Telephon 2443 .

10 Yorkstrasse TĈ A . ItS . H * HhS . YT H jfcä Yorkstrasse IO

Haltestelle der elektrischen Bahn Mühlburgertor —Mühlbnrg . Abteilung für billige Fotografie .

Vergrössernngen nach jedem alten vergilbten
Bilde von 8 Mb., an mit Einrahmung.

Garantie für die grösste Haltbarbelt de» !
Bildes , bei tadelloser Ausführung, wie von
jeder anderen Konkurrenz. 11692* 1

Vereine erhalten Preisern ) ässignn ( .

Hotel und Restaurant

„Friedriehshof“
(Direktion: G. Münzer .) 12913

Heute Donnerstag abend tut Harten

FREI - KONZERT
der Kapelle -er freiw . Feuerwehr -er Stadt Karlsruhe .

Leitung : Herr Kapellmeister Hellmuth .
Anfang 8 Uhr. Anfang 8 Uhr.

N frilflie Oder - Riesenkrebse wid Helgol . Hummer .
Morgen Freitag : Schlachttag .

GeslWttWung ii. knipsehliing.
Titl . Einwohnerschaft von hier und Umgebung , Freunden u. Gönnern

zur Nachricht, daß ich unterm heutigen am hiesigen Platze ein

Ofen * und ficrdgeschäft
eröffnet habe . In Lieferung von Kachelöfen » Kachelherde « und eisernen
Herden , ferner Kamine für GaS - « . Kohlenfeuerung » Heizkörper -
Verkleidungen von den einfachsten bis zu den feinsten Ausführungen .

Wmbbmm tmii WsubverkleibWeil ,
sowie aller keramischen Kunstgegenstände halte ich mich bestens empfohlen
und sichere ich prompte nnd reelle Bedienung zu.

Indem ich ein oerehrliches Publikum bitte, das s. Zt . meinem vor-
storbcnen Vater entgegengebrachte Wohlwollen und Vertrauen auch gütigst
auf mich übertragen zu wollen , zeichne

Hochachtungsvoll

O-uslrav Ewald , Lstilsehemtißer,
langjähriger Arbeiter der Ofenfabrik
nnd Kunsttöpferei st . Roth, B . -Baden.

DurtacKl , 29. August 1907.
Zehntstrabe 1 . 12899.3.1

Vor Eintreffen der Herbst -Neuheiten gebe ich

10°/« Rabatt od. doppelte Marken.
k

'melue St&cKe u. Arzte besonders billig.
12903

Adolf Sexauer

1 Kovar,
B15668 151 Kaiserstrasse 151 . 26 .26

If
auch bei Selbstliefcrung des Stoffes.

Rasche Bedienung . Billige Preise .

Spezialität: Frack- ii. GchrDck-OnzQge.

Wartbarg-
Räder

Lager in verschiedenen
- Modellen.

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge — Fahrräder . 5023 .25.23

Mech. Reparatur -Werkstätte Rudolfstrasse 22 .

Sshwarzwaldvemn
(Sekt. Karlsrnke)

Donnerstag den
29 . Augu,t 1907

im Moninger (Garten
oder Konkordiasaal .)

i'fcfinncuiioRdireanöcn
Karlsruhe .

Heute Donnerstag » abends
S Uhr

Neliöü -VmMnisW
im Bereinslokal„ Goldener Adler '"

Der Vorstand .

Waghäusler Melasse ' Kraftfutter.
Garantiert frei von Torf .

Hafer - Melasse : Ersah des Hafers für Pferde.
Malzlceime - Melasse , Milch - nnd Mastfutter

für Rindvieh und Schweine. 10828 *
- Bervaikuug iu neuen Säcken ! ■■

kWMliMi : 1. Emsheimer ,
Telephon 1326 . Karlsruhe . Rüppurrerstr.

pr Arjitkkltlt,
Ingenieure 11. ^auiiurcoue !

Zur gefl . Kenntnisnahme , das; in
der chemigraphischcn Vervielfältig -
nngSanstalt Steinstr . 27 ein neues
Verfahren für Planzeichiningen und
Karten eingesührt ist , dasselbe ersetzt
vollkommen den teuren Zink- und
Steindruck. Die Drucke können in
jeder Größe bis zu 2 .00 m aus jedes
Papier und Karton hergestellt wer¬
den ; dieselben sind unbegrenzt dauer¬
haft und von den hiesigen Behörden
und hervorragenden Architekten als
das Beste und Vollkommenste aner¬
kannt für Baueingaben u . Vorlagen
an Behörden. Als Unterlage dient
eine sogenannte Oelpause , wie solche
auch zu den gewöhnlichen Lichtpau¬
sen verwendet werden. Ein Versuch
mit diesen! Verfahren wird das
Obenangcführte vollauf bestätigen.
10229 Hochachtungsvoll 12 .10

J . Doll an d .
Steinstraße 27 , Karlsruhe .

» Zur Ob$t - *
und Mineniie

empfehlen tadellose

neue Eiehenfässer
von ca. 150 und 600 Ltr. Inhalt ,

sowie gutcrhaltene»

gebrauchte Weinfässer
von 450 - 500 Ltr . Inhalt .

5 .3 Billigste Preise. 6991 »
Gesellschaft für Brauerei » Spiri¬
tus » und Pretzhefen -Fabrikation

vorm . G. Siancr ,
Grünwinkel (Baden) .

hochfeinerTafellikör
hergestellt aus echt französischem
Cognac , im Charakter des echte«
Benediktiner . Vorbeugnngsmittel
gegen Verdauungsstörungen. Vor¬
nehme Aufmachung . 6297a.6 .6

Preis per Flasche Mk. 3 .60 .
Eigene Fabrikation von

HansAlt, SM J .
Probeflaschen umsonst und portofrei.

Winterschinken ,
Schwarzwälder-Spetk,

Hort geräuchert , zum Rohessen, prima
Ware und ohne Salpeter , hat ab-
zugcben 6792a.l0 .6

J . Wirthle , Metzgermeister,
Tiengen (Klettgau) .

SiadtggrtHH-Theater.
Jonnerstsg den 2S . Aogilst 1907 :

Zum 25. Male !

Die lustigeWitwe.
Operette in 3 Akten von Viktor Leon

und Leon Stein .
Musik von Franz Lehar .

Anfang abends 8 Uhr .

(irammophone!
12549

Gebr . Boscbert ,
KaiserpaffageRr .1v —18 .

J^Höbel- .Ausverkauf
nur allererster Fabrikate . 12512.12 .5

Um mein grosses Lager zu reduzieren, verkaufe mit grosser Prelshrmässignng nnd

40 Schlafzimmer
einfacher u . besserer Art.

Alleinverkauf bes . gediegener und
tadellos gearbeiteter Einrichtungen.

30 Speisezimmer ,
auch einzelne Buffets in hervor¬

ragend schönen Zeichnungen;
bes . billig :

1 grosses romanisches Speisez. ,
1 grosses Barok- „
1 modernes Empire- „
mehrere moderne grosse Speisez .
ZurücfEgesefzfe Einrichtungen , Buffets ,
Anerkanntreellste

Bedienung.

Sehr hübsche Mahagonisalons
viele

Wohn - und Herrenzimmer ,
auch einzelne Bücherschränke ,
Schreibtische , Kredenzen u . s . w.

Grösstes Lager
hübscher Einzelmöbel :
Rauchtische, Servier - , Tbee - , Spiel¬
tische, moderne Schränkchen für
Bücher u . Noten , kleinere Bullet-

Schränkchen, Flurmöbel u . s . w.
Scfirelhlischa , elnz. feine Oamensotireibtlsctie , Stühle usv. bes. billig.

R . Dewerth , Kaiserstr. 97.
Wegen vorgerückter Saison
gewähre ich für sämtliche Reise -Artikel , wr. tua mä tu

Billigste Preise . 11450 lO °
/0 RcblbAtt « Reelle , danerhaft - Ware .

Ns Ostertag Sohn , ]nbaber Fr . Däubler, Klllserßrsje 14b .

Joh .Vaiilant Remscheid
Bedeutendste Specialfabrikfuröas Badeöfen

' Wiederverkinler , ““
werdenu ilk» ? ' M
Plätzenmn-

tiättgemacbl BadeOlCIl
ttttf»
A

D
6S|

seit 1601 medizinisch bekannte alkal. Quelle ersten Ranges . Heilkräftig bei Erkrankungen der

Atmungs- Verdauungs- und Harnorgane , bei klebt , Zuckerkrankheit und Asthma. Niederlagen in allen

Apotheken und Mineralwasser-Handlungen des In- und Auslandes . — Broschüren gratis durch
Furbach & Strieboil , Versand der Herzoglichen Mineralwasser , Bad Salzbrunn i. Schl .

Schönmfflnzach — Murgtal.

„Hotel und Pension Naldhorn“
altrenommiert — Hans I . Ranges — altrenommiert.

HoMelegener Luftkurort im romantischen Murgtal , von prächtigen Hoch -
waldungen und Murg umgeben . — Besteingerichtct . — 76 Fremdenzimmer
mit Balkons, grobe Säle u. Terrassen nach der Murg gelegen, Brllard, Dunkel¬
kammer . Eig. Jagd und Forellcnfifcherci . — Lawn-tenms. Auto -Garage.
Telephon 5. Prospekt durch den Eigentümer : < • Scherer . 6627a.3 .2

Spezialfcrbrikrrt :

Fugenlose Steinholz Fußböden
präm. System, in allen Farben , für Wohn . « . Geschäftsräume .

Htainstnl -, Lvtrink als Linolenm -Unterlage » als Böden für Maga-
dIBinnUI2 ~ IIwäll IUII zine , Dachböden u . Dachdecknng »nt. Garantie.

Kostenanschläge , Muster und Broschüre gratis durch die Fabrik

Säääentsohe Säge n . Steinholz Werke , G .m.b .H
5211 bei Heidelberg . 6653»

Moderne Transmissionen
(Selfparlager), la Zabrikat . Srotzer Lager. Billige Preise.
Plzme . slhmedkeisrrile nnd pteiferue RikNenslheibeil .
Hans Schwarz & Go . , St. Ludwig i.E.

Bnhrkohien
n . Kokii

deutsche u. englische
liefert in bester Dualität 12651.3 .3

Oh. Vttdev ™
Amalicnstr . 83 lKiijnflch Tel. 14-4.

GOG»OOGG»«»GD«
Alle, die unser kostenlos zur Verteilung gelangendes , gesetz¬

lich geschütztes

Telephon-Herzcichnis
noch nicht erhalten haben sollten oder die für einen zweiten
oder dritten Anschluß noch weitere Verzeichnisse wünschen, können
sie in unserer Expedition, Lammstraße 1b, abholen lassen.

HZcldische l^ xetfe .

m' t Freikaus wegen Ab- t Zn verkaufen gut erhalt. Prome »
yllipikto reist zu verkaufen. 3.2 ! nadenwageu . kraue Bernhard,
831046 Krenzstr . 10 » Laden. | Zähringerstraße 1, IU.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Aranenkleider , Stiefel , Uhren .
Gold » Silber nnd Brillanten »
Militär - Uniformen » gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen »
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür » weil daS größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz« Gefl . Offert , erbittet
16994 «T . IaOVy ,
Telephon 2015. Markgrafeustr . 22 .

Tapeten
in reichhaltiger Auswahl

zu billigsten Preisen empfiehlt
Hermann Bilger , Hirschßr. 28.1

Telephon 2447. 11020

Mittlerer und schwerer

i. SMloHtnpfi
liefert rasch und billig 6416a.30.15

Mannheimer
Sist «8itßtrei uni) 1aföMiti ;

Akt.-Ges . in Mannheim .

Mraiüip Sie Möbel?
Ganze Aussteuer ««, sowie ein¬

zelne Möbel liefert ei» große »
Möbelgeschäft

shilkAnsWilgdesretSe« Preises
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Nein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber 1 j
Zahlungsfähige Leute wollen Bitte ;

unter Nr 12781 Offerte an die Exped . '
der »Bad . Presse " einrcichcn » . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.2

Feiner Strassenrenner
noch neu , unter Garantie , umstände- !
halber billig zu verkaufen . B30807
5.5 Waldhornstr . 48 , II . lkS .

Damenrad
erstkl . Marke , noch neu , mit Garant ,
umständehalber bill . zu verkaufe « .
B -°-»«.. ., Beilchenftr . 18 im Laden.

' ' ' erstklassig. Fabrikat ,
> mit Garantieschein ,

zu 55 Mk . zu verlaufen . B*,0T%.3
Näh . Sophienstr . 15 » , pari , r.

Neue, Hochs- Kameltaschendivanmit
Roßhaar v . 45 » 50 » 00 Mk . an , schöne :
Stoffdivan 33 Mk ., Chaiselongues, f. ^
Moquettebezug , 38 M - Gr . Ausw . u . ,
n. gute , fol . » felbstangef . Arbeit ;
unter Garantie . Kein Laden , daher
billigste Preise- » . Lädier , Tapezier.
Schützenpr. 5g , Mag i.Hof. B' -"'.» ;
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Kofferhans Kronenstra am
Ifisndglsohn-

platz
empfiehlt sein Reisekoffer , BügelkofFer , SchifFskoffer , Reisekörben , oval und eckig , Handkoffer , Reisehandtaschen , Leder -

JjrOSSES Lager in : taschen, Anzug - und Blusen -KofFer , Rucksäcken , Gamaschen, Aktenmappen, Brieftaschen, Portemonnaies etc.
GkxrofiMsrte Auswalil I Einigst © Preise i

Sonderzug
inlSii . terMiiriihkiiilttAilsStllM, .

In der Nacht von Freitag auf
Samstag 30/81 . August d. IS .
kommt anläßlich der Mannheimer
Zubiläumsfestlichkciten nachstehender
Sonder -Personenzug zur Ausführung :

Mannheim ab 110 ° N . am 30 . ,
Karlsruhe an 12Z N . am 31 .
Karlsruhe , den 28. August 1907.

Gr . Betriebsinspektion .

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städt . Wasen

Meisters , Schlachthausstr . 17 (zwischen
Kascrue und Eisenbahn ) befinden sich
nachstehende herrenlose Hunde :

1 . ein graubrauner Pinscher (weibl .)
2 . ein junger , brauner Schnauzer

(männlich )
3 . ein grauer Pinscher (weiblich )
4 . ein brauner Dachshund (männl .)
b . ein braungclber Box (männlich ).
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgeholt find ,
getötet bezw . versteigert . 12912

Karlsruhe , den 27 . August 1907 .
KM . SchliiA- « . StelWIiteMii .

Am Freitag den 30 . August
1907 , vormittag » 9 Uhr , läßt
die I . Abteilung Feld - Artillerie »
Regiment » Rr . SO mehrereHaufen
Matratzendüuger u . den Lages -
dünger (Wechselstreu ) für September
im Kascrnement an der Moltkestraße
versteigern . 12901

Veksnntmscknng.

m Am Mittwoch den
4 . September d. J . ,
mittags '/-12 Uhr .
wird im Farrenstall

dahier ein fetter Rindfarre «
öffentlich versteigert .

Bauerbach , den 27. Aug . 1907.
Bürgermeisteramt .

Scherer .
7347a .2.1 Müller , Ratschreiber .

Versteigerung.
öen 7 . September i. F ,

psrmittllzS 10 Uhr,
lassen wir auf dem Rathause in
Gaggena « (Murgtal ) was folgt
versteigern : ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Garte « « ud Hof . Auf
letzterem steht eine mech . Werkstätto »
alles neu und massiv gebaut . Das
Geschäft , mech. Werkstätte mit Ma¬
schinenbau , besteht seit 1834 und hat
eine große Kundschaft in näherer und
weiterer Umgebung . Die Werkstätte
ist sehr hell und geräumig und daher
fast für jede Fabrikation geeignet .
Das Anwesen kann jederzeit besichtigt
werden . Die Bedingungen werden
vor der Versteigerung bekanntgcgeben .
Liebhaber werden eingeladen . 7339a

Bauer d£ Anselm ,
MsschineiibM — Mech . WerkßStte ,

G . m . b . H .,
CSaggenau .

Gute « bürgerliche «

Mittag- u . Abendtisch
4 .1 empfiehlt 831339
bie Privatpension Karlstraße 6 , II .

t * Pt *

- . - » f

garantiert rein , in Büchsen von 10
dis 80 Pfd ., ä Pfd . 70 Pfg . , Der-
sendet franko 6791a .l0 .6

J . Wfrthle , Metzgermeister ,
Tieuge « (Klcttgau).

glsüstl , werden von 1 .30 Mk . an
wlUljlt dauerhaft geflochten .
»tputatn

Otto Köhrer , Korbmacher ,
Leopoldstr . 3 , Hth., II . 8 - '» °

Billig zn verkaufen:
Eine kompl . Einrichtung , best . auS

1 englischen Schlafz . , hell nnßb .
pol . , innen eichen , 2 Bettst . mit Rost ,
Polster u . besseren Matratzen , 2
Nachttische mit Marmor , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor u. Spiegel -
Aufsatz , 1 Schrank » 1 Handtuchst . ,
2 Stühle , Woh « , . , 1 Schrank m.
Aufsatz , 1 Vertiko mit Spiegel -
Aufs , 1 Plüsch , od. Tascheu -Di -
wan , 1 Anszugtisch , 4 Rohrstühle
mit gestocht . Rücken . IKüchenschrank ,
1 Küche,itisch , 2 Hocker, 1 Schaft
wird um den billige « Preis von
OSO M . abgeben bei 12333 .5.3

Lud . Seiter , Waldstraße 7,
Möbel - und Bettenhaus .

Mechanische Werkstätte
mit Krastbetrieb übernimmt zur
befferen Ausnutzung der Kraft noch
Dreherarbeite « u. die Herstellung
von Massenartikeln . Off . u . 83132 «
an die Exp. der «Bad. Presse". 2.1

Tode5 -Anzeige .
Heute verschied plötzlich am Herzschlage unser lieber

Bruder , Schwager und Onkel

Herr Robert
‘

im Alter von 61 Jahren.
Dies statt jeder besonderen Anzeige. 12909
St . Moritz , den 25 . August 1907.

Im Namen der Hinterbliebenen :

Geb . Hotrat Dr. August Bassermann .
Die Feuerbestattung findet Freitag den 30 . August a. c.

in Mannheim im Krematorium, 11 Uhr vormittags, statt.
Blumenspenden auf Wunsch des Verstorbenen verbeten.

Todes - Anzeige .
Kollegen , Freunden und Bekannten die schmerzerfüllte Nach¬

richt , daß heute unser innigstgeliebtcr Sohn , Bruder , Enkel
und Neffe

Andreas Bähr
ßisenöahrigehilfe tit Meckarelz

unerwartet beim Baden durch Ertrinken den Tod im Neckar
gefunden hat -

Um stille Teilnahme bitten

Pie tieftrauernden Kinterötieöenen :
Familie Bähr u. Kellermann .

Neckarelz , den 27 . August 1907 .Waldhilsbach ,
Die Beerdigung findet am Freitag vormittag 10 Uhr vom

Trauerhaufc aus in Waldhilsbach statt . 7354a

Trauer-Hüte
10,80 grösste Auswahl ls,8

L . Ph . Wilhelm,
Kaiserstrasse 205 .

Mittagtisch . 231121
An gutem Mittag - u . Abend¬

tisch können noch einige Herren teil-
nehmen . Sophienstr . 41 , 2 Tr .

Eier ! 831348

Größere Partie Fleckeier bei
I» . Freund Sacht . , Waldstr . 33 .

gart . leb . Ankst .
franko , 6 Monate alt , » Illln

10 St . 8 Pfd . schwere , große Gänse
34 Mk , 18 St . fettflnschige große
Guten 30 Mk . 6578a .l0 .9
Streusaud , Dziedltz , Schlesien .

Wer sich
für unsere Kolonie »
interessiert und in den¬
selben orientieren will

der
kaufe eine Uebersichtskarte
mitZstsammenstellungüber !
Größenverhältnisse der ein¬
zelnen Gebiete , Bevölker¬
ung und Klima und Ueber »
stcht deS ges. Handels und

Industrie für « nr

SO Mg .
bei portofreier Zusendung

« « Pfg .
bei der Expedition der !

l„Vad.presse "
,«arl»ruhe.

A . SAVIGNY , Genf
1. Fusterie, 1
Pensionärinnen

j m KemHeiiattericht
Iul Hauspricht deEtscli

5527a .54 .l8

RMilsßllnhen in
® rie

eÄ nb
erteilt Abiturient des Gymnasiums.

Offerten unter Nr . 831373 an die
Expedition der „ Badischen Presse " .

Zwei neue Lanzsohe

Ventil - Lokomobilen
von je 200 — 300 P8 . mit Konden¬
sation sind zu vermiete « . 6 .6

Schriftl . Anfragen u . Nr . 6978a an
die Expcd . der „ Bad . Presse " erbet .

UI
geb . , aber sehr gut erhalt ., im ganzen
od. in Teil , zu kauf . ges .

Offerten unter Nr . 12854 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2 .2

Benzin -
gebraucht , gut erhalten , 10 , 12 8 . 8 .
oder stärker , zu kaufe « gesucht .

Offerten befördert unter Nr - 12740
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 3 .2

Sofll ; 831356
gut erhalt . , sofort zu kaufen gesucht .

Näheres Fasauenstr . 1 , 3 . St .

MMLebkuchenformen
zu kaufe « gesucht . Offerten mit
Preis unter 831327 an die Expcd .
der „Bad . Presse "

.

Zu verkaufen
Bahnhof -Wirtschaft-

Verkauf.
Weit und breit das schönste und

beste Geschäft mit schönem Obstgarten ,
prachtvoller Lage , verkaufe . Preis
38000 Mk . Anzahl . 5000 Mk . Näh .
unt Retourmarkc . 7324a .2 .2

Seifingen (Baden ) 27 . Aug . 1907 .
Martin Seitz , z. Kranz.

Metzetti-Lllkiiif.
Eine schön eingerichtete Schlächterei ,

neuem Hause , großer Fabrikplatz ,
einziges Geschäft , mit Ncbcn - Filialen ,
verkaufe sür 23000 Mk . Anzahlung
4 - 5000 Mk ., sofortiger Aufzug .
Näh . »nt . Rctourm . 7322 » .2 .2

Seifingen (Baden ) 27 . Aug . 1907 .
IUI. Seitz , z Kranz.

Inmitten einer Amt » - u . leb¬
haften Industriestadt Mittel -
badenS , in der Hauptverkehrs¬
straße , in nächster Nähe deS
Marktplatzes , ist ein großes ,
SstöckigeS Eckhaus mit schönem
geräumigem Laden , Eingang
von beiden Straße « , u. großem
Magazingebäude , in dem seit
26 Jahre « ein gut gehende »
Kolonial » n . Delikatessen », so¬
wie speziell Zigarrengeschäft
betrieben wurde , gesundheits¬
halber zu verkaufen . Dasselbe
würde sich auch für eine größere
Metzgerei eignen .

Offerten unter Rr . 12761 an
die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten . 3.2

Gasthaus
mit Realrecht in
Rastatt unter
günstigen Zahl -
nngsbedingung .

» mrSaiUfi
Offerten unter Nr . 7356a an die

Expedition der „ Bad . Preffe " . 3 .1

HsWeiii -Kttkiisf.
Ein kleines , schönes Hofgut mit

neuem Haus u . 14 Morgen der besten
Güter verkaufe mit 2 — 3000 Mk .
Anzahl . Preis mit voller Ernte
11300 Mk . Näh . unt . Retourmarke .

Seifingen (Baden ) 27 . Aug . 1907 .
7323 - 2 .2 Martin Seitz , g Kranz .

Billa
in Anerbach a . d. Bergstraße ,
prachtvolle Lage mit schöner Aus¬
sicht, nahe am Walde gelegen ,
enthaltend 6 Zimmer , Küche und
Zubehör , mit allem Komfort der
Neuzeit , ist für 20,000 Mk . zu ver¬
kaufen . 3 .3

Offerten befördert unter Nr . 7258a
die Expedition der „Bad . Presse " .

Oiii oder (IM.
tflfn in schönster Lage
Ul » des Murgtals wird

zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen gesucht .

__ — Offerten über Tausch¬
objekte ist genauer Beschrieb , Preis
u. Lageplan bcizugeben und unter
Nr . 7283a an die Expedition der
„ Bad . Presse " einzufenden ._ 38

Milchgeschäft
mit guter Kundschaft in der Weststadt
zu verkaufen . 2. 1

Offerten unter Nr . 12882 in der
Exped . der „ Bad . Presse " abzugeben

Ein und ein

Jagdwagcn , *
*

«?£
beide in feiner Ausführung u . in
sehr gutem Zustand (vor drei Jahren
gebaut ) ; ferneraildsrplaltiurks

Pferdegeschirre für
Einspänner , ein ganz neues u . ein ge¬
brauchtes , sowie für Zweispänner ein
gebrauchtes aber sehr gut erhaltenes ,
wegen Aufgabe des Stalles , zu
verkaufen . Anfragen vermittelt
unter Nr . 12622 die Expedition der
„ Bad . Preffe "._ 4 .3

Automobil,
tadelloser Bierchlinder , fast neu ,
der Südd . Automobil - Werke Gaggenau
umständehalber

zu verkaufen .
Der Wagen kann jederzeit vorgefahren
werden . Offerten unter F . V . A .
901 an Rudolf .Vosse , Frank¬
furt a . 91. 7240a .3.3

Perpetuum mobile ,
komplett , selbsttätiger - Räder - und
Wagenbctricb durch eigene Belastung
( Weltpatent ) . Reflektanten , auch als
Teilhaber , belieben Off . u . Nr . 831343
an die Exp , der „ Bad . Pr . " einzureich .

Neue und gebrauchte

Rnssenschvänke
aller Größen sofort billig zu ver¬
kaufe « . 3322 -i .52 .20

V. Corell , Mannheim P. 6. 29 .
Fahrrad , gut erhalten, billig

zu verkaufen . 831388 .2. 1
Karlstratze 26 , Hths -, parterre.
Pol . Konsole 8 M -, eiserne große

Bettstelle mit Spiralrost , Matratze ,
Polster 15 M . , guterh . Sofa 18 Wi ,
große Bücheretagere 8 M ., Trnmeau ,
Schreibtisch , Chiffonnier , Bertikow ,
best . Stühle , Serviertisch , noch neuer
eleg . Taschendiwan . Kinderliegwagen
wird sehr billig verkauft . 831383

Hirschstratze 1 , pari. , links.
Rund -Schiff -Nähmaschine
(Zentral -Spulen ) äußerst billig zu
verkaufen . Nehme evtl, eine alte
Singer -Maschine in Zahlung . 8g,,, ,

Rüppurrerstraße 88 , 1. Stock.
Luten Henri ,

85 X 55 sofort billig zu verkaufen .
831394 Schillerstr . 4 , 1 . Stock .

Ein fast neuer Gasherd (Spar¬
brenner ) bill . zu verkaufen . 8 " ^ °

Kriegstr . 165 , 4 . Stock, links.

Badewanne, SÄV :
831396 .3.1 Kaiferstr . 36 a , V ,

Zwei neue , große , elegante B 8 '397

eiserne Bettstellen
für Erwachs , für nur 20 Mk . p. Stück
zu verkaufen . Donglasstr 30 , Part .
Eine gut -
erhaltene
mit Messingknöpfen , Borhangstange n.
neuer Matratze ist billig zu verkaufen .
831369 Rndolfstratze 1 , part .

Kinderwagen !lla »,-«?
"

831346 Waldhorustr . 21 , 8 . St .
Ein noch ganz neuer Promenade

wagen ist billig zu verkauf . Zu erfr .
831353 Rüppnrrerstr . 70 , IV .

Offene

Kmms-Atßt.
Zu baldigem Eintritt wird ein

jüngerer Commis in ein Drogen - ,
Material - und Kolonialwaren -
Geschäst gesucht . Gefl . Offerten mit
Gehaltsansprüchen und Zeugnisab¬
schriften unter Nr . 12791 an die Ex -
pedition der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Uöse -Engrosgeschaft
sucht auf 1 . Oktober jüngeren, tüchtigen

Commis
für Reise und Kontor .
Offerten mit Gchaltsanfprüchen bei
freier Station und wenn möglich
Photographie befördert unter
8 . 17. 9305 Rudolf Musste ,
Stuttgart . 7360a .2 . 1

'<*» *

Buchhalter
oder Buchhalterin , mit der 1
amerik . Buchführung voll ver - !
traut , bilanzsicher , wird per 1 . <

| Oktober gesucht . Nur solche 1
wollen sich melden , die dem Posten .

1durchaus gewachsen sind . Off . u . 1
Nr . 12818 an die Exped . der ,
„ Bad . Preffe " . 2.2 ,

Größere Maschinenfabrik in der
Nähe von Karlsruhe sucht zur Er¬
ledigung . der Korrespondenz einen
fleißigen und tüchtigen 2 .2

jungen Mann.
Derselbe muß perfekter Maschinen -
schreiber und Stenograph sein .

Offerten unter Nr . 7328a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Große Fabrik sucht auf späte¬
stens 1 . Oktober jungen Mann mit
schöner , deutlicher Handschrift , der
sicherer Rechner und flotter Arbeiter
ist , als

Faktu nisten *
AnfangSgehalt ca . 100 Mk . bei

freier Wohnung .
Angebote unter Nr . 7357a an die

Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Reisender -Gesich
Oberbadische Weingroßhand -

lung sucht per 1 . Oktober d. I .
sür eingeführte Touren im bad .
Unterland einen tüchtigen und
redegewandten jungen Mann .

Offerten mit GehaltSansPrüche
unter Rr . 7118a an die Exped .
der „ Bad . Preffe " erbeten 3.3

Messende
bei hoher Provision gesucht .
831351 Steinstr . 11 , part .

Meldungen 6 — 7 1/ ,, 1,1hr abends .
Gesucht werden Hanfiercr ,

auch Frauen , gegen hohe Provision .
Offerten befördert unter Nr . 831329
die Expedit , der „ Badischen Presse "

.

VH«
einer alten , angesehenen LebenS -
und Anssteuer - Berfichernngs -
Anstalt für Karlsruhe und Um¬
gegend unter günstigen Bedingungen
(hohe Provision u . evtl , mit Fixum )
an einen vertrauenswürdigen , intel¬
ligenten und fleißigen Herrn

zu vergehen.
Gefl . Offerten mit Rcferenzen -

angabe unter Nr . 7312a an die Exp .
der „ Bad . Presse " erbeten . 3 .2

Wir suchen für ' unser Bureau
gegen sofortige Vergütung einen

Lehrlinsr
christl . Konfession mit der Berechtig¬
ung zum Einj .-Freiw .-Militärdicnst .
Eintritt 1. Oktober er . 12897 .2 .2

Baus & Oiesfeld ,
Hütten - und Walzwerk - Erzeugnisse ,

Karlsrnhe - Manuheim .

LcEsriing
■S . *
* ans achtbarer Familie , mit * ;
£ guter Schulbildung , wird in £

■
-u einem Drogengeschäft unt . *
J günstigen Bedingungen auf - * :
* genommen . Eventl . Kost und *
£ Logis im Hanse . Offerten ^
* unter Nr . 12819 an die *
tzc Expedition der „ Badischen £
$ Presse " erbeten . 3 .2 J
* *
* * * * * * * * * * * * * * * * -** -** ♦♦
"

Für das Kontor einer Fabrik
wird ein 12857 .2 .2

Lehrling gesicht.
Moltkestraße 8 .

Ein junges , besseres 3 .2

Fvttulen »
mit schöner Handschrift , wird für ein
hiesiges Bureau , als Boloutärin
gesucht . Nach guter Einarbeitung
erfolgt Bezahlung . Off . unt . 831236
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

Ladneri
Angehende Ladnerin oder Lehrmäd¬

chen , welches Lust zum Geschäft hat ,
für feine Wurstlerei

Offerten mit Zeugnisabschriften ,
Photographie und Gehaltsansprüchcn
erbeten 7105a .3.3

Wi’rstlerei J. Fuhrmann,
Baden - Baden .

Lehrmädchen.
Ein junges Mädchen aus guter

Familie wird als Lehrmädchen gesucht .
L . WohlschSegel ,

Luxusware » , 12888 .2.1
Kaiserstratze Nr . 173 .

III
in dauernde Stellung gesucht .
Reisekosten werden nach 14
Tage » zur Hälfte vergütet .
Friedrich Körner & Co .,

3 .1 Kontormöbelfabrik ,
Hanan - Kesselstadt .

me mm
gesucht .

Albert Nestler , Lahr i B ,
3 .2 Bahnhofstraße 12 . 7319 »

Einige , nicht zu jugendliche

Sdiloffer oder Mail
für den Ban elektrischer Apparate

^ •esoclit .
AsMast s. elektr. Jickistck

Karlsruhe i. B . 1290,

ii

für auswärtige Baustelle bei hohem
Lohn sofort gesucht . Zu erfrag , bei

» yclserhoff & Widmann
2 .1 Karlsruhe , 12308

Belfortstraße 14 , 2 . Stock .

sSNgei >
2 tüchtige und 2 einfachere , werden
für dauernd gef . Gute Bcz . Reife
wird entsch . Off . unter K . E . 2025
an Rudolf Jiosse , Nürnberg .

Junger Bursche
( Alter 17 — 21 Jahre ) , Radfahrer be¬
vorzugt , sür Hausarbeiten und
RnSgang gesucht .

Bewerber wollen Abschriften ihrer
Zeugnisse und Lohnansprüche angeben
in der Expedition der „ Bad . Preffe "

unter Nr . 12828 . 3 .3

süchtig. Mädchen }
j das selbständig bürgerlich kochen 1

und den Haushalt versehen kann ,
zu einer kl . Familie gesucht per \
1 . oder 15 . Sept . Angenehme !
Stellung , hoher Lohn . 12914 !

ltstssi - r. tr . 06 , 2 . St .

MWM - WaMmii ,
welche schon längere Zeit in Buchbinderei tätig war , tüchtig und
zuverlässig ist , findet sofort dauernde Beschäftigung .

Buchdruckerei der „Bad . Preffe"
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J. Wolfarths Bureau
'

Adlerftr . 39 Telephon 1534
sucht zum alsbaldigen Eintritt :

2 jg. Köche ,2 jg . Kellner für Bahnhofrcstaur.,1 jg . Kellner für erstes Hotel,2 Kellnerlehrltnge»1 HauSbnrsche für Wirtschaft,
, 4 Buffetfrüulein , 12889 .2 .2

1 Hotelzimmermstdche« und
mehrere Kücheumädcheu.

Sadtsrtze Nresse . Sette

Gute Stellen
finden auf 1. September :

1 RestaurationSköchin , mehrere Herr-
fchastsköchinnen, Mädchen für Küche
und Hausarbeit , Zimmermädchen mit
guten Zeugnissen für hier und aus¬
wärts durch daS 831297

Bureau Mädchenschutz ,
Amalienstraße 11 .

Ebendaselbst sucht eine Waschers «
Stellung in einem Hotel.
Kellnerin S „'»

Schiitzeustraße 87 . 881199.2 .2
Per 1 . September suche ich eine

selbständige 12879.2.2Köchin ,
die auchHausarbeit übernimmt. Hoher
Lohn. Kindermädchen vorhanden .

Frau Konsul Krieg ,
BiSmarckstratze *1, 2. Stock.

Für Italien
ttirb zu deutscher Familiemit 2 Kin¬
dern ein durchaustücht -, bess.Mädchen
b . hoh . Lohn gesucht. Nur solche mst
prima Zeugn. wollen sich melden.
128052.2 Hebelstr . 23, 2. St.

Ich suche zum 1. Oktober ein
erfahrenes, tüchtiges

Mädchen
bei hohem Lohn . 7043a.4.3
Frau Apotheker rjndner ,

Graben.
’
m braves IM «

per 1. September bei sehr guten , Lohn
u. Behandlung gesucht . 12807 .3.3

Kaiferstratze 55 , III .
Jüngeres Mädchen

für kleineren Haushalt per sofort
oder später gesucht . 830226.5.5

Lenzstratze 18 , Laden.LttucbNmMStlchen
bewandert in allen häuslichen Arbeiten ,
auch bürgerlich kochen . Lohn 20 Mk.,
bei Zufriedenheit mehr . 7336a.2 .2

Zu wenden an Rechtskonsulent
Koch in Lauterburg , Elsaß.

|tvig « « nvi | ( tl
findet auf 1. Sept . gute Stelle . 2.1
831285 Durlacher Allee 30, prt.

Gesucht wird für 1. September ein
das kochen kann und

«VllUlllJtU , Hausarbeit mit über¬
nimmt. Wasch - und Putzfrau vor¬
handen . Zu erfragen nachmittags:
Kroneustr . 60, im Laden. 831368

Zu kl. Familie wird per sofort od.
1 . September ein jüngeres, ehrliches
Miidche« gesucht. 831378.2.1

Zu ersr. Adlerstr . 27, 3. Stock.
Ein Mädchen für Küche u. Haus¬

haltung kann am 1 . Septbr . cintreten-
Zu erst. Kriegftr . 111 , I. 831341

Zum Austrage « von Früh¬
stücksbrot wird eine reinliche

8kl>« mit 2 Mer»
gesucht. 12892*

Hofbäckerei W . Wilser,
Amalienstr . 3.

Ittod«.
Für Salon-Geschäft per j

sofort

II . Arheiterin
gesucht. Offerten unter >
Nr . 12757 an die Exped .

'

der „Bad . Presse " .

Ctübte Wch -Merinneu
rnden dauernde Beschäftigung .
831269.2.2 « atferstr . 14». 1 Etage

▼r Büglerinnen,
sowie T

i Mädchen , i
▼ welche das Bügeln erlernen £
? wollen , finden dauernde Be- ?
! fchäftigung . 12831 .3.1 X
4 Färberei u . chem . Waschanstalt♦
• vorm . Ed .Print *, A *© ., •
9 Ettlingerstratze 65. f

litiji Arbeiterin gdtiit.
•Vannette Würzburger , Roste »,

Krieastr. 26 , 4. St . 8 ' "»

Lehrmädchen ,
welches das Kleidermachen gründlich
erlernen will , kann sofort eintrcten.

Wo ? sagt unter Nr. 831359 die
Expedition der »Bad . Presse ".

8 ! 6 l!bN 8ucnen
Tüchtiger junger

Kaufmann
sucht per 1. Oktober Stellung in
kleinereu , Geschäfte. Gute Zeugnisse.
Off. seid A . 351 F. M. an Rudolf
Mosse , Mannheim . 7314a .2 .2

Stellegesuch .
Sol. zuverlässig. Mann ges. Alters,

ledig (Schweizer ), mit längs, besten
Zeugnissen , sucht BertraueuS -
posten . Kaution kann gestellt werden.
In Haus- und Gartenarbeit, sowie in
Zentralheizung bewandert .

Offerten unter Nr. 631361 an die
Exp, der „Bad . Presse " erbeten -

Junger Man«, der seine Lehre
am 25. Mai d , I . auf einem kausm-
Bureau beendet hatte, wünscht in
einer Drogerie per 1 . Okt. cventl .
auch später passende BolontLr »
stell«. Offerten unter Nr . 7365a
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten . 3.1

Für äußerst soliden und tüchtigen ,
mit besten Zeugnissen versehenen

Gärtnergehilfen ,
22 Jahre alt , wird per 1 . Sept .
Stellung gesucht. Etwaige Off. u.
Nr. 631331 an die Exp, d . »Bad . Pr ." .

iip?räukirt$
sorgfältigansgebildct. mit sch öner
Handschrift und guten Kennt¬
nissen in Buchführung rc-, flotte
Stenographistinnen und Ma¬
schinenschreiberinnen, suche «
AnsaugSstelluug auf
Bureau durch 12875 .3.1
Handelsschule ,Merkur *

Karlsruhe, Kaiserstr. 113 .
Telephon 2018 .

Zu vermieten-
Bureau oder

Geschäftsräume .
Für Arzt, Rechtsanwalt »der

sonstigem Berufe find 2 bi« 3
iueinandergehende große Zim¬
mer , tadellos hergerichtet, der
1 . Jnli »der später zu ver¬
mieten. Näheres 12812 *

Waldhornstraße IS, i

Geschäftsräume
oder Magazine

Für jedcS Geschäft paffend,
sind Helle geräumige Lokalitäten
mit über 100 qm Platz und
mit Ga« versehen , per sofort
oder später zn vermieten .
12367* Waldhornstr . 19, 1.

Ecke Amalien- « .Leopold¬
straß« 2», Kaiserplatz,

freie Lage ,
I ist auf 1 . Oktober d. IS .
der 3 . Stock, bestehend aus !
7 geräumigen , modern und
elegant ausgestatteten , in-
einandergehenden Zimmern
mitBalkon , Erkeru. Veranda, |
Badezimmer , Küche , Speise¬
kammer, Diensttreppe , 2 ]
Klosetts , Waschküche , Trocken¬
speicher und genügendem Zu¬
behör , zu vermieten . Näheres

! Amalienstraße 79 , im
Bureau. 12553*

Tüchtige Kontoristin ,
durchaus perf. in Buchführ ., selbst .
Korresp . . Stenogr ., Maschinenschr., im
Versicherungsfach vollk . eingearbeitet ,
sucht per 1 . Sept. für hier oder aus¬
wärts passend. Engagement . Prima
geugniffe und Referenzen . Gefällige

fferten unter Nr. 631299 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten !

Tüchtige Verkäuferin,
der Schreib - und Kurzwarenbranche
kundig , sucht Stellung per 1 . Okt.
Gefl . Offerten unter Nr . 831344 an
die Exp , der »Bad . Presse " erb.

Gebild . , nette » Fräul. , 31 I . alt,
im Kochen und ollen Häusl . Arbeiten
durch und durch bewandert, sucht
Stellung bis Mitte September bei
einem Id . , gt-, angesehenen Herrn
besserer Herkunft. Offerten unter
Nr . 7306a an die Expedition der
»Bad. Presse " erbeten . _ 2.2

3ungeS , gebild . Fräulein mit guter
Schulbild. , tücht. iui Kleidernmch .,
Sticken u -Weißuähen , arbeitet auch

gern im Haushalt , nimmt passende
Stelle » am liebsten im Ausland, an.

Offerten unter Nr - 831089 an die
Expedition der »Bad. Presse "

. 3 .3

Vers . Mädchen
das alle häuslichen Arbeiten verrichtet
u. auch bürgerlich , kochen kaun, sucht
Stellung für hier. Es wird wenig,
auf hohen Lohn gesehen, jedoch
Familienanschlußu. gute Behandlung
erwünscht. Eintritt nach Belieb . Off. u.
Nr. 630651 a. d Exp , d. „Bad . Presse ."

23 j . Mädchen aus bess- Familie,
das bürgerlich kochen , gut nähen ,
bügeln und etwas schneidern kann,'

, Minz. JiÄ
Gefl . Offert, erbet , u. Nr. 7335a an

die Exped. der „ Bad. Presse ". 2.2

sucht auf 1. Septbr.
Stelluug für Küche

und Hausarbeit . 831387
Scheffelstraß - 51 , 5. Stock Ik».

Ein fleißiges, kräftiges Mädchen,
welcher schon gedient hat, sucht
Stellung . Zu erfragen 631276

Werderstratze 71» , IV , links.
Bei welch . Dentistin kann ein

Fräul. gegen Bezahlung die
Zahntechnik

erlern, u. in welch . Zeit ? Off. u . Nr.
631345 an die Exp . der „ Bad. Presse ".

MuchHettter :
und Geschäftsführer im Fabrikbetrieb sucht dauernde Stelluug per
1 . Oktober d . Js . Offerten unter F. o . 40 * 3 an Rudolf Mobs«,
Öffeubmrg (Baden). 7194a .6.<

l.
in schönster Lage Karlsruhe»,
4 gr. Erker- und Balkonziiumer ,
Küche , Bad re. sof. an gediegene Herr¬
schaft zu vermieten . Baldgfl. Off . u.
Nr . 631342 an die Exp . der „Bad.
Presse " erbeten. 2.1

! Friedrichsplatz 2 , |
freie Lage ,

I ist der 3. Stock , bestehend I
aus 7 grossen Zimmern, Bad , [
Küche, 2 Aborten , Herrschaft - I
und Dienertreppe , sowie reich¬
lichem Zugehör , auf sogleich
oder später zu vermieten . Die
Wohnung ist neu hergerichtet .
Auf Wunsch elektrisch . Licht .
Preis 1500 Mk . Näheres da - j

I selbst im 2 . Stock oder
| Kaiserstrasse 213 im Teppich -
I laden . 12904 *

üdljMnppocrmirtc»
Kriegstratze 120

sind zwei Wohnungen , eine im
3. Stock , mit 3 Zimmern, Balkon u.
Zubehör , in schöner freier Lage , aus
1 . Oktober und eine im 5. Stock mit
2 Zimmern und Küche sofort od. aus
1 . Oktbr bist , zu vermieten . 10005*

Die seit 7 Jahren von Hm .
Dr . med. Zeroni innegehabte
Wohnung , bestehend aus 5
geräumigen Zimmern, Bad,
Küche , Veranda und reich¬
lichem Zugehör , der Neu¬
zeit entsprechend ausge¬
stattet , ist auf sogleich
zu vermieten . Preis 1800 M.
Näheres Kaiserstrasse 213 ,
im Teppicbladen . 12905

liifflKWänij äSTS
1. Oktober zu vermieten . 330975 .6.4

Näheres Kaiser-Allee 48, part .
AAAAAAAAAA* * * * ★** ★

*
** . . .
J Melanchthonstraße 2, 1. Stock,

*

*
*
% | 5
L Georg -Friedrichstr . 34,2. u. 4.St

Karl-Wilhelmstraße 36, 5. St .,
schön modern eingerichtet, zu
vermiete«. 10505*

Näheres im Bureau
* Welanchtyonstraße 2 .
» »¥¥¥¥¥¥ ¥¥ ¥¥¥¥ ¥¥¥¥¥ ¥¥ *

r
im 2. u . 3. Stock, schön modern

[ eingerichtet, 10504 * 1

zu vermieten .
Zu erfragen im 2. Stock rechts. j

Riittheimerstr . 1 ,
oder Melanchthoustr. 2.

j Kaiserstrasse l{ (
• 4 Treppen hoch, ist eine • '

| Wohnung |
§ von 5 Zimmern, Küche , Bad ec. §
T auf 1. Ang. od . spät , zu vermieten . 9
V Preis 650Mk .Die Wohnung wird Wt frisch hergerichtet . Zu erfragen*
A Kriegstr . 113. 3. Stock. "'-* > '

Kriegstraße 184
ist der 3. Stock mit 4 Zimmer»,
Bad, Küche m . Speise!., sowie Man¬
sarde und Garten , sofort oder später
zu vermieten . Preis 700 Mk. Näh .
im 4. Stock oder bei Lnontnl «,
BiSmarckstratze 83 ». 10094*

Kronenftr. 49,
Seitenbau 3. u . 4. Stock , 2 vollständig
neu hergerichtete Wohnuugeu per
1 . Oktober evtl , früher zu vermieten .
Nähere ? dortsclbst , Laden . 12786*

$ o$nnng m t Annnern
mit Küche , mit Bokraum, Keller rc .
ist an ruhige Leute ohne Kinder zu
vermieten. 630798 .3-3

Rkademiestratze 10 , part.
Freundliche 2» und 1 -Zimmer »

wohnuug, 4. St ., mit Zubehör aus
1. Okt. bill . zu vermieten 630579.5.4

Näh . Uhlaudstratze 31 , I. St .

Zu vermieten
1 Zimmer, Küche und Keller für
M. 10.— pro Monat . Näh . Marien»
straße 79 , III rechts . 631282 .2 .2

Eine schöne 2 Zimmerwohnung
im 4. Stock auf 1 Oktober zn ver¬
miete «. 631275.2 .2

Näher. Humboldtstr . 14 , 2. St .
Bachstratze 77, 2. St ., ist eine schöne
8 Zimmer - Wohnung auf 1 . Okt .
billig zu vermieten . 630888 .3 .3

Zu erfragen daselbst, 3. Stock .
BiSmarckstratze 31 ist eine in Hof

und Garten gehende Wohnung ,
2 Zimmer und Küche, sofort oder
später an eine einzelne Dame zu
verm. Zu erfr . part . 6313712.1

Hirschstratze 33. 2. St ., 5 große
Zimmer , Küche , 2 Keller , 2 Man¬
sarden , Bad , Balkon , Veranda auf
1. Oktober billig zu vermieten . Zu
erfragen part . lks. 681149 .3 .2

Kronenftratze 80 ist im 3. Stock
des Vorderhauses eine schöne Woh¬
nuug von 3 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . Okt . zu vermieten .
Zu erfr. nachm , im Laden. 631367

Mvrgenstraße 1 ist auf 1. Okt.
eine 3Zimmerwohnung mit Gas
und allem Zubehör zu vermieten .
Näheres im Laden. 631258

Nelkenstratze 11 , Hinterhaus , isteine
schöne 2 Zimmerwohnung auf
1. Okt . oder später an ruhige Familie
zu vermieten . Preis 240 Mk . B^ ^ .4

Roonstratze 25 sind im 1. Stock
2 Wohnungen von je 3 Zimmern
und reicht . Zubehör, Gartenanteil rc.
auf 1. Okt. preiswert zu vermieten-
Näh . Ettlingerstr. 3 , 1 . 12799.2.2

Roonstratze 27, 2 . Stock, ist eine
geräumige , reichlich ansgestattetc
Wohnungv . 3 Zimmern m . Garten -
antcil auf 1 . Okt. preiswert zu ver¬
miete ». Näheres im Bureau Ett-
liiwerstraße 3 . 12800 .2 .2

Rnppurrerstr . 92 » , schöne Drei »
ztmmer - Wohnnng, große Küche,
Gas und soiist. Zugehör per 1 . Okt .
od . 1 . Nov . zu vermieten . 631337 .3.1

Schützeujlr. 51 schöne 3Zimmer -
wohuuug mit Mansarde, Lordcrh .
und e . schöne Mausarbenw . von
2 od - 3 Zimmern mit großer Küche
auf 1 . Okt z . verm . Näh. Lad 6,, .,

Sternbergstr . 7 sind im 2 . u . 3. Siock
3 schöne 3 Zimmerwohnnugen
u . Zubehör auf 1 . Okt . zu vermieten
Näh . im 1 . Stock. 830697 .3.3

Tullastratze 89 , IV , ist eine schöne
geräumige 3Zimmerwohnn « g mit
Balkon u . Veranda samt Zubehör
m. Herr!. Aussicht , weg . Versetzung
auf 1 . Okt . zu vermiet . 631241 . 3.2

Wilhelmstraße 67 ist eine Bier -
zimmerwohnnng nebst allem Zu¬
behör auf 1. Oktober billig zu ver¬
mieten . 331198 .4.8

Näheres 1 . Stock, daselbst.
Uorkstraße 17, 3. u. 4. Stock, je
4 Zimmer - Wohnung mit Man¬
sarde bezw. Speicherkammcr u. reichst
Zubehör, auf sof. od. 1. Okt . an bessere
Leute zu vermieten . 11720*

Näheres 2. Stock rechts .
Rheinstratze 23 (Mühlburg ) ist auf

1. Okt . eine 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör und Garte « evtl, mst
Werkstätte zu vermieten. Nähere»
bei Aug . Kellmann daselbst.

3 n b3063a
Rheinstraße 28 ist auf 1. Oktbr. eine
2 Zimmer-Wohuuug evrntl. mit
Werkstätte zu vermieten. Näherer
bei Au*. Keilmann daselbst .

Rhetustratz« 53 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern, Küche u. Zubehör
an kleine ruhige Familie sofort zu
vermieten . Zu erfragen im Laden

^daselbst. 12779*

EthladoizuwmicKn
Näheres im 2. Stock . 10465*

Beiertheim.
Gebhardstr. 43 schöne 2 Zim -

t. Erfragen
631277.2.2

Näheres bei Herrn Chr. Bohrans,
. weiße« Bären, oder Brauerei
’. InHr .h F . I « Orirrtftr . 11R .

Mühlvurg, Kadrikftr . 9, Neubau ,
ist eine Parterre »Wohuung von
1u. 2Zimmern , Küche , Keller , Wasser ,
GaS, Glasabschluß und kl. Garte«
sof. od. spät - zu verm. 829275 .10.8

In Ettliuge « , direkt am
Holzhof , ist ab 1. Oktbr . od. später in
seinem 2 Familienhause eine Hoch¬
parterre - Fünszimmerwohnung
mit Gartenanteil und sonst. Zubehör
zu vermieten . Nähere » Thibaut -
ftraße 4 in Ettliuge« od. Krieg -
stratze 105 , III, rechts , zwischen 2
und 5 Uhr, Karlsruhe . 7286a.3.2

2 Parterrezimmer,
als Bureau geeignet, unmöbliert,
zu vermiete «. 631198

Hirschstraße 48 .

Wohn- u. Schlafzimmer
gut möbliert, sind in ruhigem Hause,
gegenüber dem Schloßgarten, zu ver-
uiieten . Näheres 631357

Linkenheimerstraße 11 .

Zmei fei« msbliertr Zimmer ,
in guter Lage , sind für besseren Herrn
sofort oder 1. Sept. bei einer Witwe
billig zu vermieten . Adresse zu er¬
fragen unter Nr. 630539 in der
Expedition der „Bad. Presse ". 4.4

Ein einfach möbliertes Zimmer
ist sogleich zu vermieten . 631358

Näh. Lammstr. 7 «, 4. St ., r.
Ein sein möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten . 631384
Kapellenstr . 10. 3. Sst, lkS.

Ein gut möbliertes Zimmer mit
Balkon ist auf sogleich oder 1. Sep¬
tember zu vermieten . 631382

Näheres Kaiserstraße 73 . 4. Sst
Eine möblierte Mansarde ist billig

zu vermieten . Zu erfr. RÜPPurrer-
stratze 76 , parterre. 681395
Akademiestratze16, Stb>, 4. St -, l.,

ist ein gut möbl . Zimmer an solid.
Herrn od. Fräulein per sofort oder
1 . Septbr . zu vermieten . 631374

Akademiestratze 46, parst , sind
zwei gut möblierte Zimmer an
einen oder zwei Herrn zu ver¬
mieten . 630963.2,2

Amalienstraße 65, p. , ist ein gut
möbl . Parterrezimmer an Herrn
oder Fräul. sofort od. später zu verm.,
evtl . m . Klavierbenütz . 630996.3.2

Bahuhosstraße 28, Seitenbau ,
3 . Stock, links , ist ein einfach und
freundlich möbliertes Zimmer sofort
billig zu vermieten . 681293.5.2

velfortstratze 15, II, ist ein ein-
fenstrigcs , gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . 631354.3 .1

BiSmarckstratze 31 , parterre, sind
2 gut möblierte , auf die Straße
gehende Zimmer , zusammen oder
getrennt, sofort oder später zu ver¬
mieten . 631372.2.1

Bfumenstr. 8, part-, ist ein fr dl .
möbl. Zimmer mit separ. Eingang
zu veruneten . 631363

Biirgerstr. 14 ist ein gut möbliert.
Parterrezimmcr nnt separatem
Eingang zu vermieten. 631350

Dnrlacher Allee 18, 3 Trepp, hoch,
sind gut nwbl . Zimmer mit freier
Aussicht per 1 . Sept . oder später an
sol. Herren oder Damen, evtl, mit
Pension , zu vermiete». 631392

Erbprinzenstratze 28, 4. St ., ist
sofort gut möbliertes Zimmer an
solchen Herrn zu vermieten ( cventl.
mit Klavier) . 631380

Gartenstratze 60, 3. Sst r , ist ein
gut möbl . Zimmer mit Balkon so¬
fort zu vermieten - 631333

Grcnzstr . 10», 2 Treppen , möb¬
lierte », zweifenstrigesZimmer
per sofort zn verm. 630961.2.2

Hebelstratze 4» 3. Stock, ein möbl .
Zimmer mit separatem Eingang
sofort zu vermieten . 631389

Hebelstraße 17 zwei einfach möbst
Zimmer, auf den Hof gehend , sind
fofort billig zu veruiieten . Näheres
im Laden. 631390

Herreustraße 33, 4. Stock, ist ein
einfach freundl. möbl . Mansardeu »
zimmer , nach der Straße gehend ,
sofort oder auf 1. Sepst zu vermieten.

Das Nähere daselbst. 831386
Hirfchstr . 35 , Hinterhaus, 2. Stock ,

sst einfach möbl. Zimmer sofort
oder spät , billig zu verm . 631052.2.2

Jollhstratze 15 , 5. St., ist ein
möbliert . Zimmer sofort billig zu
verinieten . 631051

Kaiserstr . 128, 3 Trepp ., ist ein
sehr gut möbst Zimmer mit sep.
Eingang, sowie em einfaches foforl
oder 1 . Sept. zu vermiet - 12801 .2 2

Kapelleustraße 4«, 3. St . , ist ei«
freundl . möbl. Zimmer mit separ .
Eingang an soliden Herrn zu ver¬
mieten. Preis 12 Mk. 631364

Kapelleustraße 74 ist ein gut
möbliertes Parterre , immer an
soliden Herr« per 1. Sept. zu ver»

5 mieten . 831223 .2.2

Kaiserstr . 179, 3 . St ., ist ein gut
möbl. Zimmer mit guter Pension
losort zu vermiete». 631393

Karlstr. 58 , 4. Stock ist ein möbl.
Zimmer an einen solid . Herrn auf
1. Sept. zu vermieten . 63091?

« roneustraße 3, Hth., 2 . Stock r.,
wird ein Mitbewohner für fofort
od . 1 . Sept. ges . Pr . 7 in. BM26,i„

Lachnerpr. 6 , 4. Stock , ist em
großes , aut möbl . Zimmer mit 1
oder 2 Betten an solid . Herrn zu
vermieten. 831136 .2.2

Ludwig - Wilhelmstratze 15» 3 . St.
rechts , ist ein gut möbliertes, schönes
Balkonzimmer auf 1 . September
zu vermieten ._ 631295

Markgrafeustr . 44 , 3. Stock, ist
ein mäblierte » Zimmer sofort
zu vermieten . 631349

Markgrafeustr . 52, 3. St . Hths .
rechts, am Rondellplatz , schön möbl.
Zimmer mit schöner Aussicht billig
zu vermieten . 830703 .6.3

Sophienstr . 152, part. rechts, sehr
schön möbl. Zimmer in der West-
stadt, freie Lage , mit Pension per
sofort zu vermieten . 831079 .3.3

Sternbergstr . 1 , II , ist ein großes
gut möbliertes Zimmer mit separ.
Eingang auf sofort zu vermieten .
Näh . 2. Stock , links. 631312

Uhlaudfir . 28. 2. St . I ., Ecke Göthe-
straße, gut möbl . Zimmer sof. od.
später zu vermieten . 631228.2.2!

Waldstraße 58, 3. sind zwei
ineivandergehende möbl. Zimmer .
einzeln oder zusammen , z. verm . 6 »" "

Westeudstraße 83» 1 Treppe (Ecke
Mühlburgertor) elegant möbliertes
Wohu- und Schlafzimmer zu
vermieten. 631000 .5.3

Zähringerft ». 83 » Seitb., 2. St ,
links , ist ein Helles, gut möbliertes
Zimmer sofort oder 1. September
zu vermieten. _ B30922.6A

Zirkel 9, 2 Treppen hoch , ist ein
einfache» Zimmer auf 1. Septbr.
zu vermieten ._
Einige Schüler, die in Karls--

ruhe das Lehrerseminar1 od . sonstige
Schulen besuchen, 631388 .4.1

finden gute Pension
in der PrivatpensionKarlstr . 6,1 Tr.

Le»mten«It«e»
ganzalleinsteh ., sucht zuihremSchutze u.
Gesellschaft einen ält . , feinen Herrn od.
Dame in Pension zu nehmen. Gemüt!.,
möbl. Zimmer u . feines Pianino steht
zur Verfügung . Offert, unt . 63097H
an die Exp, der „Bad . Presse "

. 2.g

MietGesucbe
AOtMhmMm

In der Nähe der Zentral¬
turnhalle (BiSmarckstratze ) wird
ein Zimmer oder sonstiger
trockener, verschließbarer Raum
, « mieten gesucht , zur Auf-
dewahrung verschiedener kleiner
Gegenstände.

Angebote unter Nr. 12911 an
die Exp . der „Bad . Presse ".

Gesucht wird per 1 . Oktober von
kinderlosem Ehepaar eine

Dreili
mit reichlichemZubehör in reinlichen »
befferen Haus im 1.—3 . Stock .

Offert , nnt Preis unt. Nr. 831377 an
die Exped. der »Bad. Presse" erb . 2.1

Gesucht per sofort eine 631298
3 Zimmerwohnung,

möbliert , event. mit Küche in der
Nähe der Techn. Hochschule. Offert,
mit Predsang- Hotel Sonne , Kreuz -
straße , Zimmer Nr- 18 , erbeten . 2-2

Jg . Ehepaar sucht z. 15 . Sept. od.
1. Okt. 2 Zimmerwohuuug i. Ost¬
viertel . Ang . mit Preis unter 631366
an die Exp, der »Bad . Presse " . 2.1

Junger Kaufmann sucht in
nächster Nähe des Bahnhofes Mühl-
burger -Tor gut dtmittfl * mit separ.

möbliertes tjllllUtlt Eingang .
Offerten unter Nr. 7332» an die

Exped. der »Bad . Presse" . 2.2
Geschäftsfräul . sucht sofort frdl.

Zimmer ,
Nähe der Hauptpost , part. od. 1 . Stocks

Offert. 3- « - hanptpostlag . 6 »"«'
Aeltere Frau sucht in ruh. Hause

per 1. Okt. ar. Zimmer event . mit
1 Kammer, Küche, GlaSabschlutz. Off.
unter Nr. 631365 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten.

Pension
für einen Schüler nach den Ferien
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 7321a an die Expedition
der „Bad, Presse" erbeten. 3.2
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Badischer Franenverein.
Frauenarbeitsschule.

Am 12 . September 1907 , morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurseder Frauenarbeitsschule und zwar :
» . Vormittagsunterricht:

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken.b . NachmittagSnnterricht :
Musterschnittzeichnen , Weißsticken, Buntsticken , Woll - und Knüpfarbeiten -
Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen , Frisieren , Fein -
bügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen und Ent ,Wersen.

I . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden , so¬fern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .II . Fachausbildung :
a. für Weißnäherinnen
b . „ Kleidermacherinnen
c. „ Büglerinnen .

UL Berufsausbildung :
a . für Zimmermädchen
b. „ Kammerjungfern .

IV . Ausbildung für die II . staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerinan höheren Mädchen und Frauenarbeitsschulen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pensionerhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin FräuleinJosesine Mayer im Anstaltsgebäude , Gattenstraße 47, bis 27 . Juli undvon da ab in der Kanzlei des Badischen Frauenvereins daselbst entgegen¬genommen . 10253 .21 .18
Karlsruhe , den 28 . Juni 1907 .

Der Borstand der Abteilung I.

Pädagogium Karlsruhe, für Knaben
(Kaiserstrasse 241 , im bish. Yiktoriapens . ).

_ Beginn de » Unterrichts am 8 . , lürSeiscta . und Quinta , am 12. September .
Schmidt und 'Wiehl , Vorstände

(22 Jahre Lehrer , von 1892 bis Juli 190712880 .7 .1 zugleich Vorstände am Institut F e c h t ).

Privat -Realschule Lahr .
Individuelle Vorbereitung zum 6609a .20 .10Ein j ährf g - Freiwilligen - Examen .Internat in eigener Villa ; gr . Garten ; herrl . Lage .140 Schüler — 10 Lehrer . Glänz . Erfolge . Prospekt .

GUSTAV RAPP
Atelier für Zahnheilkunde u. Zahnersatz

Spez. Behandlung nervöser Patienten

Karlsruhe Amalienstrasse 75
4921 * am Kaiserplatz

Während des Umbaues
gewähren wir

.Ol

auf sämtliche Waren .
Gleichzeitig bringen wir «inen Posten

zuriickgcsctzier Teppiche
)u sehr billigen Nettopreisen zum Verkauf.

Dreyfuss &
Großherzogl . Hoflieferanten .

7759*

Aamtldamgan I Gebrauchsmuster , Warenzeichen .■ Vorwertugral Streng reell , koulant u . prompt .Hch. Wenck & Cie ., Zivilingenieure , Karlsruhe , Ostendstr . 2.
Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten . 11060

11Jedes Paar ein Meisterstück “

Q nur allererstklassige Fabrikats Q

Art . 6149.
Hocbeleg . echt Box - Calf »

Herren - Hakenstiefel ,
Goodyear -Welt , erstklassiges
Fabrikat 8 . Wolf , CA
Mainz per Paar Mk.

Art . 6161 .
Echt Chevreaux - Herren -

Schnallenstiefel , aller -
neueste moderne , bequeme
Fasson , Goodyear -Welt , Fabri¬
kat 8. Wolf , Mainz 14 CA

per Paar Mk.

Art . 6584 .
Hocheleg . echt Chevreanx »

Herren - Hakenstiefel ,
Goodyear -Welt , mod . Fai
Fabrikat 8 . Wolf ,

~ '
Mainz per Paar Mk.

Art. 7030,
Eeht Box -Calf -Herren *Ha >

kenstlefel , Goodyear - Welt ,
allererstklassiges Fabrikat , al -
lerneueste Fasson 1 A VC

per Paar Mk . IT,IJ

Art . 6915 . Hochelegante Herren -Knopfstlefel , Goodyear -Welt , allerfeinstes Fabrikat 14 AB
elegante moderne Fasson per Paar mk .

Grösste Auswahl in Fussbällen
und Sport »Artikeln jeder Art © ®

C
* Korinfenberg , Karlsruhe

Kaiserstrasse 118 . 12906

Die vrot - Konsum - Bäckerei
Marienstratze 31

von J . Rabold
empfiehlt täglich frisches
Schwarzbrot . . zu 88 Pfg .
Halbweißes . . zu 4 « Pfg .
honzweißes zu 23 u . 46 Pfg .
owie feinste » Kümmelbrot .

Niederlage bei Hrn . Kaufm . Kran »,
Scherrstr . , . und bei Hrn . Dammart ,
Schützenstnlße . '

_ 12678,2 .2

verloren .
Äm Montag (den 26 , 8 . 07 ) ist vor unserem Hanse« aiserstraße 128 . zwischen Karl - « . Waldstratze, eine UN - „,itgoldener Katta verloren gegangen . Der ehrliche Finderwird gebeten , bei guter Belohnung die Uhr mit Kette abz « .geben bet Franz Happes , » aiserstr . 128 , 3. Stock . B31ü62

Ziehung 16 . September

L Ausstellung * -

otterie
»m Berlin .10,801 mit OO •/« garantierte

Bar - Gewinne
▼on Mark300000

■ anptgevrlnne :

. 60000
' 40000

»s .ooo, lo .ooo, a k sooo,
„ . Bl SOOO ml
Kleiaiter Gewinn 6 JL ©der 4£ 0 bar .Los « » 1K Porto and liste 20 Ptfr Lo »e » . Litte Ittr mnrM . 4 .50

empfiehlt #Carl Heintze ,
Otraaabarg, 2Us . ii .

Lste ä I Mk.anch durch Bankgeschäft
Carl Gätz, Hebelstr .11/15 ,Karlsruhe .

Teilhaber «
Zu einem soliden Fabrikunter¬

nehmen der Metalkbranche wird ein
Teilhaber mit 15—20 Mille Einlage
gesucht. Offerten unt. 831044 an
die Exped . der „Bad. Presse". 2.2

fMtSWillt
L. Kleyen, Ingenieur,

Karlsruhe I. 8 . lelephon 1205.

Vcstev InhlrvZ
für abgel . Kleider n . Schuhe . Postk.
gen., kommesofort ins Hans . 1131041
J . Brauner , Markgraseustr . 14 .

Neueste
moderne

Landarbeiten
empfiehlt stets 12620 *

Rudolf Vieser
Kaiserstraße 153 .

Alten Hafer
liefert billigst frachtfrei jeder Bahn¬
station . 12887.3.2
N . J. Homburger, ffirlsrühe.

Fernsprecher 152 .

Laubfrösche
von 10 4 an empfiehlt B31321 .2.1
<3. Bayn , Belfortstr . 17, Seitenbau .

Mehl ! Mehl !
Aus ersten süddeutschen Mühlen

versendet Mehl
von 50P ?d . , 100Pfd . u . 2 « 0Psd .
Äsl Jt 8 . — Jl 15 . — Jl 29 . —
A«o „ 8 . 50 „ 16 .— „ 31 -
AsOO „ 9 . - „ 17 33 —
so lange Vorrat , ab Station Karls¬
ruhe gegen Nachnahnie 12634 .5.2

Beruh . Kranz ,
_ Werverplatz 37 .

Mühlburg.
Eröffne Montag den 18 . Sep

tember 1987 , abends '1,9 U. , einen

Tanzkurs
im Saale Gasthaus zum Hirsch ,
(Hardtstr . 20), woselbst Anmeldungen
entgegengenommen werden . Erlernt
werden alle Gesellschaftstänze.

Um geneigten Zuspruch bittet
Kar ! Schneider , Tanzlehrer .
NB . Tanzstunden : Montag n » d

Donnerstag . 831304

Zum Emmachen
ia . Weinessig

pro Lit -r 30 P g . ,
bei 3 Liter 25 P §g . ,

sowie sämtliche Artikel zum Ein
5. 1 machen billigst . 12851
Strauss -Drogerie in Mühllüirg

Hardtstraß ? 21 .

MeiossM-
mefiifutisr

Pat . Soli war z
besterZusatz zum

gewohnten
Hauptfuttcr
billigst beim

Generalvertreter
Karl Baumann

Karlsruhe
Akatzemiestr. 20.

Carl 9. Richter
Söllingen Id DurM

Maschinenbau- und Kisen-
konstruktions - Werkstätte

übernimmt die Herstellung

mpieller Maschinen a. , ,
nach eingesandten Modellen ,

Zeichnungen oder eigene» «Entwürfen .
Uebernahme von Massenartikel »

in jedem Metall .
SistÄsnftrüttisük », Krghlechbnttp
6.4 Anfragen erbeten . 7257a

Den w. Damen und Herren zur
gefl . Kenntnisnahme , daß am Mitt »
woch den 4 . September , abends
>/,9 Uhr , mein diesjähriger

Tanzknrs
wieder beginnt . B31355

Anmeldungen sind zu richten nach
Marienstratze 79 , III , und Mitt¬
woch n . Freitag von " *9 Ubr an im
Saale des Schremppschen Bier¬
garte « , Beiertheimer Allee 18.

Franz Schmidt .
3Bt <© ±na,t :®

Witwe , anfangs 50, von gutem
Charakter , 8000 Mark Vermögen ,
wünscht sich mit älterem Herrn in
guten Verhältnissen zu v - reheliche» .
Ernstgemeinte Offert , unt . Nr . B3133Ü
an die Exped. der „ Bad . Presse " erb.
Anonym verbeten .

Heirat.
Ein im Haushalt und für Geschäft

sebr tüchtiges Fräulein mit guter
Aussteuer , 32 Jahre alt , evang . ,
wünscht mit einem Herrn in guter
Stellung oder Geschäftsmann in Ver¬
bindung zu treten . Witwer mit einem
Kinde nicht ausgeschlossen.

Offerten niit genauer Adresse unter
Nr . B31335 an die Expedition der

Badischen Preffe " erbeten .

Entschlossen zu heiraten
betrete mangels an Verbindung
diesen Weg. Bin Waisenmädchen,23 Jahre alt , ganz unabhängig , ver¬
füge über ansehnliches Barvermögen .
Anträge übernehme sub „ Versuch "
postlagernd Pretzburg . 7329a

Möbeltransport
von Rastatt nach venrheim a. d. B .
wird vergeben . Reflektanten wollen sich
unter Nr . 831232 an die Expedition
der „ Bad . Presse " wenden. 2.1

Verloren .
Vom Stadtgartensee bis zum

Cafs Rowack und von da bis
znm Bahnhof durch de« Durch¬
gang Ettlingerstratze wurde ei«
fchwarzseideues

DamntiMn l»it Kette
— Inhalt : eine kleine Geld¬
börse, 2 Taschentücher, M . F
gezeichnet und 1 Schlüssel -
verloren . Der redliche Kinder
wird gebeten , solche » im Cake
Nowrack gegen gute Belohnung
abzngeben ._ 12898 .2. 1

Karlsruhe, Kaiserstr . 13 b , I
Aeltefitu ABn^ncer -Expeditio

In einer süddeutschenResidenz
ist ein erstklassiges, am Platze
selbst konkurrenzloses Geschäft,
kaufmännisches Institut , nur
Bureau , kein Lager re. , alsbald
zu verkaufen. Seit Jahren nach¬
weisbarer Netto -Verdicnst ca.
10000 Mk. pr . a ., sowohl für
tüchtigen Bnreaubcamtcn wie
Kaufmann goldsichere Existenz,
keinerlei Fachkcnntnisse bedingt .
Zuin Kauf sind M . 20000 nötig .
Nur solvente Bewerber , die Nach¬
weisen, daß sie über diesen Be¬
trag verfügen , komnien in Be-
tracht . Offert , unt . f . asse
an Haasenstein & Vogler ,A . -tJ . , Karlsruhe erb .12,ä8

s .2

Heirat ! w. Waise, 23 I ., 70000 Mk.
bar u. 10000 Mk. erbe-, w. m. ehrb.
Herrn Bttefw . Verm . n. Bed . , jed.
aufr . Liebe. Brief an Fr . Goinbcrt ,
Berlin 0 .0 . » « ._ 6965a .6 6

ii . großem Garten in Ettlingen
auf 1 . Oktbr . zu verpachten evtl ,
zu perkaufe « . 12387 *

Näheres Karlsruhe » Belfort »
stratze 7, 2 . Stock.

zu drei Kindern im Alter von
7,5 und l 1/, Jahren bei hohem
Lohn . Solche die schon ähnliche
Stellen bekleidet, wollen Offerten
mit Zeugnissen , Alters - u . Ge¬
haltsangabe einscnden unter
P . 2904 an Haasenstein
*fc Vogler , A .- G . , Karls¬
ruhe . 12617 .3.3

Angenehme, dauernde

Stellung
gegen festes Gehalt findet ein
Herr mit weitreichenden Be-
Ziehungen in den Arbeiterkreifen
von Karlsruhe und Umgebung
bei bedeutendem Etablissement -
Intelligenter Arbeiter würde
evtl . Berücksichtigung finden .
Offerten unter V. s » 8 » an
Haasenstein A Vogler ,A.-G., Karlsruhe. 12910

flirrt 2101#.-
werde « ans ei» hvchrentableS
Anwesen in Mitte »er Stadt
als il . Hypothek von pünkt¬
lichem ZinSzahler sofort ge¬
sucht . « efl . Lffert . unter Nr .
12811 an die Expedition der
« ad. Presse "._ *

Suche 25000 Mk.
auf prima Objekt gegen doppelte Sicher
heit auf 1 . Okt . oder Nov . Off . E . T ,
hanptpostl . Mannheim . .8. 4

1 „ rh ISann sucht 3- 300 Mk .
J . MIj. lUflllll aufzunehmen gegen
gute Sicherheit . Rückzahlung nach
Uebereinkunit - Offerten erbeten unt .
831375 an die Exped d. „Bad . Preffe ".

jhf einer Frau 25 Mk . gegenli/l monatl - Rückz . Off . u. Rhein -
land 2 hanptpostl . » arttruh «. 8 »» "

Lohnender
Nebenverdienst

bietet sich für Damen u. Herren mit
großem Bekanntenkreis , welche geneigt
sind den Verkauf von Tee für Private
oder Hoteliers zu übernehmen . Offert ,
unter Teehandlung an Buckolt '
Bosse , Freibnrg i . B . no,a,.s t

kaufe
wegen Reife u. da zu schwer für mich :
schöne 5 sähr . dkbr. Stute ohne Abz.,
österr . Zucht , Reitpferd für schweres
Gewicht m . groben Aktionen (eventl .
elegantes Conpö - od. Paßpserd ) leicht
>u reiten , 1,69 m , kerngesund , gute
Beine und Hufe, durchaus scheufrei,
auch truppenfr . Preis fest M 1600 .—
Besichtig, jederz . Adresse: V.
fchlietzfach 54 , Freibnrg i .B . T29,a

tl
2 englische, vollst Betten , Spiegel¬

schrank, Vertiko , Chiffonnier , Diwan ,
Waschtisch mit Spiegelaufsatz , Schreib¬
tisch , Küchenschrank, Trumeau , Tisch
u. Stühle billig abzugeben . B*:»**, .,

Seubertstratze 2 b. Schlachthof.
Ein guterhaltenes angepflanztes

Aquarium ,
70X55X35 , ist preiswert zu verkauseo.
auch kl. Format ist abzugeben . An¬
zusehen zwischen 6 —7 Uhr abends .
831370 Herrenstr . 19 , 4. St .

Raffen -Hunde.
Ein deutscher Schäferhund , Rübe ,

1 Jahr alt , schwarz mit braun . Ab¬
zeichen , guter Wach - n. Bcgleithund ,ein Foxterrier , Rüde , »/« Jahr alt ,ein Schnauzer , Rüde , gelb, sind
billig zu verkaufe « . 831048.2.2
E. Rupp, Kriegstratze 2
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